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die Reichsregierung und die Vermittlungsverſuche
Keine Verhandlungen unter militäriſchem Druck

gtaliens Vermittlungsverſuche
Von allen Nachrichten über Vermittlungsverſuche

fremder Mächte in der Ruhrfrage ſcheinen diejenigen
über Jtalien noch am glaubwürdigſten denn Jta
lien iſt auf die Repavationskohle angewieſen und leidet
unter den Stockungen im Transport die trotz der Be
reitwilligkeit Deutſchlands Jtalien weiter zu beliefern
die Kohlen verſorgung Jtaliens gänzlich in Frage
ſtellen ſehr ſchwer Aber auch in England wollen
manche Beobachter jetzt eine ſtärkere Bereitwilligkeit zur
Vermittlung erkennen Die Vorgänge in Köln haben
wie uns aus London berichtet wird im weſentlichen
dozu beigetragen der engliſchen Oeffentlichkeit zum
Bewußtſein zu bringen wie unhaltbar die Zuſtände
änd die ſich für England aus ſeiner neutralen Politik
ergeben Wie ſich die Times aus Köln melden läßt
ünd die dortigen engliſchen militäriſchen Kreiſe der
Anſicht daß eine Verlängerung dieſer Verhältniſſe un
möglich ſei Entweder England müſſe ſich der fran
jöſiſchen Politik anſchließen oder ſeine Truppen vom
ſthein zurückziehen und den Franzoſen freie Hand
laſſen Der engliſche Truppenkommandeur habe be
ſchloſſen dringend neue Jnſtrukltionen aus London zu
verlangen und bis dahin jede Verhaftung oder Aus
weiſung deutſcher Beamter abzulehnen Beſonders iſt
s das Verhalten von Lord Kilmanrock welches in
einem Teile der hieſigen Preſſe ſcharfe Kritik hervor
ruft während von anderer Seite verſichert wird daß
der engliſche Delegierte nur den Londoner Jnſtruk
tionen geſolgt ſei Unter dem Eindruck dieſer Nach
richten verſtärken ſich in London die Gerüchte über
diplomatiſche Verhandlungen zur Beiegung der Schwierigkeiten Die Abendblätter melden
daß unterrichtete Kreiſe der Meinnug ſeien daß noch
vor Ende des Monats derartige Verſuche unternom
nen werden müßten denn man denke in London
weniger an ein Zuſammenwirken mit dem Völkerbund
s an ein Zuſammenarbeiten mit Jtalien Die
ſtalieniſche Regierung ſoll angeblich bereits ihre Ver
mittlerdienſte angeboten haben Tatſache iſt daß die
Londoner italieniſche Vertretung ſeit mehreren Tagen
in ſtändigen Verhandlungen mit dem Foreign office
ſteht Vornehmlich ſei die italieniſche Regierung um
hre Reparationskohle beſorgt weil ſie befürchtet daß
ſie bei weiteren Komplikationen im Ruhrgebiet über
haupt keine Lieferungen mehr erhalten würde Man
glaubt jedoch in Londoner politiſchen Kreiſen keines
wegs daß Deutſchland bereit ſein würde auch nur
einen Augenblick lang irgendwelche Vermittlungsvor

läge annehmen zu können bevor die franzöſgen Truppen nicht aus dem Ruhr
gebiet zurückgezogen ſind Sehr richtig
Eine Erklärung der Reichsregierung

Ueber die Haltung der deutſchen Regierung
etwaigen Vermittlungsverſuchen gegenüber gibt eine
dem Wolffſchen Bureau von zuſtändiger Seite über
mittelte Auslaſſung Aufſchluß die folgendes beſagt

Der deutſchen Regierung iſt bekannt daß man an
den verſchiedenſten Stellen der Welt be
müht iſt dem durch den franzöſiſchbebgiſchen Ein
marſch ins Ruhrgebiet geſchaffenen und ſich täglich
verſchärfenden Zuſtande des Unrechts und der Gewalt

ein Ende zu bereiten Die deutſche Regierung verfolgt
mit Aufmerkſamkeit dieſe Bemühungen und iſt be
teit alles was an ihr liegt zu tun um ihnen zum
Erfolge zu verhelfen

Alle die Stellen die ſich mit dem das Schickſal
Europas einſchließenden Problem beſchäftigen ſind
von der Auffaſſung der deutſchen Regierung unter
tichtet Wie wiederholt erklärt war und ift Deutſch
land jederzeit zu Verhandlungen über eine vernünftige
Bereinigung der Reparationsfrage bereit Jn dem
Augenblick aber wo franzöſiſchbelgiſche Truppen mitten
im wirtſchaftlichen Lebenszentrum Deutſchlands ſtehen

und die im Ruhrgebiet getroffenen vertragswidrigen
Maßnahmen wiederum im Widerſpruch zu den Ver
irägen auf das Rheinland ausgedehnt werden er
ſcheint ein Verhandeln über künftige Reparations
keiſtungen ſchon aus techniſchen Gründen unmöglich
Niemand weiß welches Trümmerfeld Deutſchland am
Ende der franzöſiſchen Unternehmung darſtellen wird
Deshalb iſt heute jede Möglichkeit einer Abſchätzung
der uns dann noch verbleibenden Reſte unſerer ge
ſchwächten Leiſtungsfähigkeit ausgeſchaltet Auch
können nach Anſicht der deutſchen Regierung Verhand
lungen unter militäriſchem Druck niemals zu Ergeb
niſſen führen die wirtſchaftlich geſund für das deutſche
Volk annehmbar und zur wirklichen Befriedung
Europas geceignet ſind Reparationsverhandlungen
verſprechen nach der Ueberzeugung der deutſchen Regie
rung nur dann Erſolg wenn auf jede Sanktions und
Pfönderpolitiz endgültig verzichtet und Deutſchland
Gelegenheit gegeben wird ſeine Pläne für die Löſung
des Problems frei zu entwickeln und mit der Gegen
ſeite gleichberechtigt und unbehindert zu diskutieren

Dieſen Grundſätzen gemäß begegnet die deutſche
Regierung allen Verſuchen die aus der Erkenntnis der
ernſten Lage auf Abhilſe gerichtet ſind mit dem
wärmſten Jntereſſe Wir können nur wünſchen daß
és gelingen möge Frankreich und Belgien rechtzeitig

zur Aufgabe von Unternehmungen zu bewegen die
dieſen Ländern niemals Sicherheiten oder Werte ver
ſchaffen beiden Ländern aber zweckloſe Koſten auf
bürden Deutſchlands Leiſtungsſähigkeit bis zur Ver
nichtung herabſetzen und Europa in eine immer ernſtere
Wirtſchaftskataſtrophe hineinziehen

Die Erklärung der Regierung ſpricht für ſich ſelbſt
ſo daß es kaum nötig iſt ein Wort hinzuzuſetzen
Deutſchland war und iſt ſtets zu Verhandlungen bereit
die Vorbedinagaung dazu aber iſt heute die Zurück
ziehung der franzöſiſchen Truppen aus dem Ruhrgebiet
und die Wiederherſtellung geordneter Zuſtände da
ſelbſt Eher lann und wird die Regierung nicht ver
handeln Die Vermittler wiſſen alſo nunmehr wo ſie
mit ihrer Arbeit zu beginnen haben

Die Abſchnürung des Ruhrgebiets
Bevorſtehender Abwehrſtreik der Eiſenbahmer

B Verlin 24 Jan Eig Drahtm Die Franzoſen
ſcheinen in allem Ernſte eine Zollinie um das
Ruhrgebiet vorzubereiten Wie dem B ausDüſſeldorf gemeldet wird ſind dort zahlreiche fran
zöſiſche Zollbeamte eingetroffen die auf das Ruhr
gebiet verteilt werden ſollen Jm Zuſammenhang
damit ſtehen größere Umgruppierungen der Truppen
Die Soldaten ſollen offenbar dazu dienen die Grenze
des Ruhrgebiets in ihrem ganzen Umfange gewiſſer
maßen Mann für Mann zu beſetzen um ſo die
Durchſülhrung der Zollinie anzubahnen Vorausſicht
lich wird es wenn die Franzoſen das Anſinnen an die
Eiſenbahner ſtellen Truppentransporte in größerem
Stil vorzunehmen zu einem allgemeinen Eiſen
bahnerſtreik kommen Schon jetzt weigern ſich
die Eiſenbahner vielfach Franzoſen zu fahren Als
geſtern abend ein Perſonenzug nach Eſſen fuhr wurde
der Lolomotivführer unterwegs darauf aufmerkſam
gemacht daß auch franzöſiſche Truppen im Zuge wären
Daraufhhin hielt der Zug an und der Zugführer for
derte die Franzoſen auf den Zug zu verlaſſen Als
dieſe ſich weigerten verließ er die Maſchine und der
Zug blieb ſtehen Wahrſcheinlich werden wenn es zu
einem Generalſtreik kommt die Franzoſen Eiſen
bahner ins Ruhrgebiet bringen Eine An
zahl franzöſiſcher Eiſenbahner ſoll bereits hierzu be
ordert ſein Natürlich würde ein ſolcher Verſuch ſchon
von vornherein zur Erfolg loſigkeit verurteilt
ſein

Das Schickſal der Jechenleiter
Ein letzter Proteſt der Arbeiterſchaft

Nach einer Meldung aus Mainz begab ſich geſtern
nachmittag eine Abordnung der z Z in Mainz
weilenden zahlreichen Vertreter der Betriebsräte und
Angeſtelltenorganiſationen aus Rheinland und Weſt
falen unter Führung des Düſſeldorfer Regierungs
präſidenten zum Generalkommando derRheinarmee General Degoutte war nicht zu
gegen und ließ erklären er hätte dem was er am
Tage zuvor geſagt habe nichts hinzuzufügen Darauf
übergab der Bergmann Dehmann folgende ſchriftliche
ErklärungJn letzter Stunde erheben wir im Namen von

600 000 Arbeitern und Angeſtellten der Bergwerke
und von Hunderttauſenden von Arbeitern der
Hüttenbetriebe von Rheinland und Weſtſalen ſowie
von aber Tauſenden von Reichs Staats und Pri
vatbeamten einmütig Einſpruch gegen den
Verſuch deutſche Staatsbürger wegen pflichtgemäßer
Beachtung deutſcher Reichsgeſetze vor ein Kriegs
gericht zu ſtellen Sollte dieſer unſer letzter feier
licher Einſpruch abermals unberückſichtigt bleiben

ſo ſehen wir als Sprecher der geſamten werktätigen
Kopf und Handarbeiter des wichtigſten Wirtſchaſts
zentrums des europäiſchen Kontinents uns genötigt
alle Folgen der franzöſiſchen Regie
rung aufzuerlegen welche aus einer kriegs
gerichtlichen Verurteilung der deutſchen Staats
bürger im Ruhrgebiet entſtehen werden

Eine Stunde ſpäter ließ Herr Degoutte indeſſen
der Delegation mitteilen daß er auf ſeinem bisherigen
Beſchluß beharre Die Kriegsgerichtsverhandlung gegen
die Verhafteten findet alſo heute nachmittag in
Mainz ſtatt

Jnzwiſchen hat die Lage durch die Erklärung des
Generalftreiks auf den Tyſſenſchen Werken
eine weitere Verſchärfung erfahren Die Belegſchaften
ſämtlicher Thyſſenſchen Werke ſowie auch der Stinnes
Zechen haben ſich dem ſchon am Sonnabend im Eſſe
ner Revier ausgebrochenen Proteſtſtreik angeſchloſſen
und die Arbeit niedergelegt

Der Feind im Lande
Wie die Franzoſen auf dem flachen Lande hauſen

Ueber die Leiden der Landwirtſchaft im
beſetzten Ruhrgebiet wird der D Allg Ztg
mitgeteilt Unter den franzöſiſchen Truppen befindet
ſich auffallend viel Kavallerie und Artillerie Es iſt
infolgedeſſen die Unterbringung vieler Pferde not
wendig Die Franzoſen beſetzen in der Regel eine
große Anzahl einzelner Gehöfte Dann wird das vor
handene Rindvieh in der rückſichtsloſeſten Weiſe
aus den Ställen herausgeriſſen Wenn
die Höfe nicht zumeiſt umſäumt wären würde das
Vieh fortlaufen können Wo es möglich iſt wird es
bei den Nachbarn untergebracht und wo das nicht an
geht muß das Vieh frei in den Höfen ſtehen Heu
und Stroh wird rückſichtslos requiriert Sogar das
ungedroſchene Getreide wird als Streu benußt Jn
einem Hofe ſind innerhalb weniger Tage zirka
100 Zentner Stroh davon 70 Zentner ungedroſchen
fort genommen worden Auch die Milch wird in bru
taler Weiſe weg genommen Wenn der Bauer morgens
in den Stall kommt iſt das Vieh bereits gemolken
Man rechne ſich aus welche Werte damit bei den heu
tigen Preiſen für Agrarprodukte verloren gehen Die
Uebungen der Kavallerie werden mit Vorliebe auf
beſtelltem Ackerland vorgenommen Beim Ab
zug erpreſſen die Franzoſen Beſcheinigungen darüber
daß die Truppen ſich gut geführt haben Dieſe Be
ſcheinigungen werden dann in der Pariſer Preſſe ver
öffentlicht

Die Gewerlſchaften beim Reichskanzler
Alle Teilnehmer einmütig in der Abwehr

Geſtern nachmittag fand in der Reichskanzlei unter
Vorſitz des Reichskanzlers eine Beſprechung mit den
Spitzenorganiſationen der Gewerk
ſchaften ſtatt die bis in die ſpäten Abendſtunden
dauerte Vertreten waren der Allgemeine Deutſche
Gewerkſchaftsbund der Deutſche Gewerkſchaftsbund
der Gewerkſchaftsring der Allgemeine freie An
geſtelltenbund Die Organiſationen hatten Abgeſandte
aus dem Ruhrgebiet zugezogen, An der Be
ſprechung nahmen weiter der Reichswirtſchaftsminiſter
der Reichsminiſter für Ernährung und Landwirtſchaft
und der Rieichsſchatzminiſter teil Die einmütige Auf
faſſung der Teilnehmer an der Beſprechung ging dahin
daß in der erfolgreich begonnenen Abwehr des Recht
und Frieden hrechenden mit militäriſcher Gewalt
unternommenen Einbruchs mit allen zwesckdienlichen
Mitteln fortgefahren werden muß

Senator Vorah gegen Frankreich
Die Ruhraktion eine Beleidigung der Menſchheit

Nach einer Reutermeldung aus Waſhington
bezeichnete Senator Borab das Mitglied des Aus
wärtigen Ausſchuſſes in einer Erklärung den Vor
marſch Frankreichs als einen Akt von unbarmherzigem
Militarismus der eine Verletzung des Waffenſtill
ſtandes und des Verſailler Vertrags ſowie ein Ver
gehen gegen die Menſchheit darſtelle Senator Borah
tadelte die Politik des Staatsdepartements das ſich
ſchweigend und untätig verhalte und trat dafür ein
doß die Vereinigten Staaten ihre Haltung durch einen
formellen Proteſt kundtun Jetzt haben wir
eine Lage ſo heißt es in der Erklärung weiter in der
die Vereinigten Staaten nicht länger mit Ehren ſtill
ſchweigen können Das Vorgehen Frankreichs findet
nach meiner Meinung keine Begründung in dem Ver
trag von Verſailles Es iſt eine Gefährdung
der internationalen Ordnung des Welt
friedens und eine Beleidigung der
Menſchheit Die franzöſiſche Aktion wird zu einer
Entſchädigung nicht führen aber die größten Leiden
nicht nur für die Deutſchen ſondern für die Völker
ganz Europas verurſachen und unberechenbaren Scha
den über unſer eigenes Volk bringen

Borah ſagte weiter Es waren die amerikaniſchen
Grundfätze die Wilſon verkündete und kraft deren
der Waffenſtillſtand unterzeichnet wurde und Deutſch
land ſeine Waffen niederlegte Es waren unſere
Soldaten die es möglich machten Deutſchland zu
beſiegen und zu entwaffnen Oft haben wir offi
ziell erklärt daß wir mit dem deutſchen Volk keinen

Streit hätten ſondern Gefühle der Synpathie und
der Freundſchaft für es hegten Mit anderen Wor
ten Wir lieferten Soldaten und Grundſätze auf
die der Waffenſtillſtand aufgebaut wurde der dazu
führte daß Deutſchland hilflos gemacht wurde
Damit haben wir uuch beſtimmte Verpflichtungen
bezüglich der Behandlung Deutſchlands übernom
men Nach all dieſem ſehen wir nun deutſches Ge
biet überfallen und Deutſchland der vernichtendſten
und unbarmherzigſten Methode des Militarismus
einer willkürlich handelnden Macht ausgeliefert Wir
proteſtieren nicht einmal Auch haben wir Frankreich
nicht in ſolcher Weiſe Andeutungen gemacht daß es
ſich verpflichtet fühlte von irgend einem Plan Kennt
nis zu nehmen Wir ſollten unſere Haltung kllar
liegen und proteſtieren Das iſt das Wenigſte
was wir tun können und wir ſollten noch weit
mehr tun
Wie der Newyork Herald dazu weiter meldet

wird die Erklärung Borahs als Einleitung zu einem
wohlüberlegten Angriff des Kongreſſes auf die äußere
Politik der Regierung betrachtet

Ob man berechtigt iſt daraus Hoffnung auf eine
baldige Aenderung der amerikaniſchen Politik zu
ſchöpſen erſcheint trotzdem zweifelhaft ſo erfreulich
es iſt daß die Stimme Amerikas in dem europäiſchen
Konflikt allmählich ſtärker hörbar wird

Wille gegen Macht
Der Advokat Poincaré man ſagt ihm nach daß

er demnächſt wenn ſeine bisherigen Auftraggeber die
Leitung der Ruhraktion anderen Händen anzuvertrauen
wünſchen Generalſekretär der Pariſer Anwaltslammer
werden wolle der bisher die Einbrüche und Raub
anfälle die er verübie jedesmal mit den Paragraphen
ſo und ſoviel ſeines geliebten Weltgeſetbuches des
Verſailler Vertrages begründete der Advolat
Poincaré verzichtet bereits auf juriſtiſche Recht
fertigungsformeln und Entſchuldigungsgründe Er
beruſt ſich nur noch auf einen einzigen allerdings ſehr
alten Rechtsſatz Vae victis wehe den Beſiegten
Wenn franzöſiſche Truppen mitten im Frieden auf
frendem Hoheitsgebiete Verhaftungen vornehmen die
auch im Kriege in erobertem Lande völkerrechtlich
durchaus unzuläſſig wären ſo erklärt Herr Poincaré
auf den deutſchen Proteſt das Verfahren ſeiner
Schergen ſei vollkommen rechtmäßig und ſchuld ſeien
allein die deutſchen Veamten und die deutſchen Landes
einwohner die ſich weigerten Hochverrat zu begehen
Wenn die deutſche Regierung mit der Entrüſtung die
der Ungeheuerlichleit des Vorganges entſpricht da
gegen Einſpruch erhebt daß franzöſiſche Soldaten auf
einem Boden auf dem ſie wider alles internationale
Recht und wider alle abgeſchloſſenen beſtehenden Ver
träge ſtehen friedliche deutſche Bürger erſchießen ſo
ſchickt Herr Poincaré die Note ohne Antwort zurück weil
ihre Ausdrucksweiſe die Annahme nicht geſtattet Das
franzöſiſche Kabinett pflegt ſeinen Schriftwechſel mit
der Berliner Regierung in den unhöflichſten und
rüdeſten Formen zu führen Jede Rede die der
Miniſterpräſident Poincaré in der Kammer oder im
Senat hält ſtrotzt von niedrigen Verleumdungen und
wüſten Beſchimpfungen des deutſchen Volkes und der
deutſchen Miniſter Jn Genna durfte der franzöſiſche
Delegierte in einem offiziellen Schriftſtücke die amt
lichen Vertreter des Deutſchen Reiches der Lüge be
zichtigen Wir aber dürfen nach Herrn Poincarés Auf
faſfung Gewalt nicht Gewalt und Rechtsbruch nicht
Rechtsbruch nennen wenn Gewalt und Rechtshbruch
vom franzöſiſchen Sieger verübt werden Nach Herrn
Poincarés Meinung muß ſich der Beſiegte nicht bloß
fchweigend und unterwürfig mißhandeln und ver
gewaltigen ſondern auch ſtumm und demütig beſpeien
und beſchimpfen laſſen Dies iſt wohl ein Ausdruck
jener ritterlichen Geſinnung die die Wortführer des
großen Frankreich immer noch ſür ſich und ihr Volk in
Anſpruch nehmen

An der Ruhr geht unterdeſſen der tägliche Klein
krieg der Abwehrkampf des Freiheitswillens gegen
Säbel und Knute weiter Daß die Kapitulation
in dieſem Kampfe Sklaverei bedeutet haben alle
Ruhrdeutſchen begriffen und dieſe Erkenntnis erklärt
und ſichert die prachtvolle Entſchloſſenheit mit der ſich
alle Schichten den franzöſiſchen Bafonetten und den
franzöſiſchen Maſchinengewehren entgegenſtellen Die
Erfolge in dieſem Kleinkriege liegen bisher im weſent
lichen unleugbar auf unſerer Seite Die Franzoſen
haben zwar den Waſſertransport der Kohle zum Still
ſtand gebracht ſie haben auch jeden Tag eine Anzahl
von Kohlenzügen oder Kohlenwagen beſchlagnahmt
und die Pariſer Preſſe meldet triumphierend daß es
gelungen ſei einen dieſer Züge bis nach Trier zu
bringen Von den Kohlenzügen die noch unbeweglich
auf verſtopften Geleiſen ſtehen und von denen die
trotz der Beſchlagnahme ins unbeſette Deittſchland
weitergefahren ſind ſchweigt ſie Wenn man von der
Einſchränkung abſieht die ſich naturgemäß aus dem
NRückgange der Förderung ergab war der Ab
transport der Kohle ins unbeſetzte Deutſchland auf
dem Eiſenbahnwege auch noch in den allerletzten Tagen
ſo gut wie normal und unſere Kohlenverſorgung iſt
heute noch nicht ſchlechter als vor zwei Wochen Die
Reparationslieſerungen dagegen haben trotz der bisher
nißlungenen Requiſitionen praktiſch aufgehört und
aus Luremburg und Lothringen kommen die erſtenten über zunehmende Koksnt der Hochofen
indnuſtrie

Widerſtand reizt und erfolgreicher Widerſtand eines
Volkes das man auch für moraliſch gebrochen hielt
und dem man alles zumuten zu können meinmte reizt
Anhänger der Gewaltvpolitik ganz beſonders Die
Franzoſen die ihre erſten Niederlegen im Ruhrkrieg
mit allen Mitteln zu verſchleiern ſuchen werden ſicher
nicht ſo bald eingeſtehen daß ihre Rechnung falſch
war und werden alles daran ſetzen um doch noch den
Sieg zu erringen Der erſte Feldzugsplan ging von
der Vorausſetzung aus daß es möglich ſei den Haß
der Maſſen gegen die Jnduſtriemilliordäre und Jndar
ſtriekapitäne auszunutzen und das Ruhrgebiet und die
Ruhrinduſtrie mit der Unterſtützung oder doch wenig
ſtens mit der Duldung der Arbeitnehmerſchaft zu er
obern und erſt wirtſchaftlich dann auch in ver
hüllter Form politiſch zu annektieren Die Fran
zoſen glaubten auf Grund gewiſſer Eindrücke die ihre
Agenten in Deutſchland geſammelt und ge viſſer Jn
formationen die ſie hier erhalten hatten feſt an eine
ſolche ihren Zwecken günſtige Stimmung der Ar
beiter Wie ſchwer es ihnen trotz aller eindentigen Er
fahrungen der erſten Tage fiel ſich von dieſer Jlluſion
freizumachen zeigt der um Verieh die Herren
Arbeiter durch Schmeichelei zu gewinnen den General
Simon noch vorgeſtern nach der Verſcheppung
Thyſſens und der übrigen Bergwerksdirektoren in
Düſſeldorf unternahm

Jnzwiſchen hat ſich freilich der einheitliche
und unbeugſame Abwehrwille der Ar
beiterſchaft ſo deutlich kundgegeben daß die fran
zöſiſchen Generale wohl oder übel auf die heuchleriſche
Behauptung verzichten müſſen ſie führten ihren Krieg
nur gegen die Unternehmer und betrachteten die Ar
beiter als ihre Bundesgenoſſen denen es unter ihrem
Schutze trefflich ergehen werde Da dies Bünd is
von der Arbeiterſchaft des Ruhrbezirks mit aller Ein
deutigkeit und allem Nachdrucke zurückgewieſen wurde
wirs man jetzt auch gegen die Arbeiter ja ſogar in
erſter Linie gegen die Arbeiter die Feindſeligkeiten er
öffnen Da ſie ſich zu kandesverräteriſcher Freundſchaf
nicht verlocken ließen wird man die Moske fallen l
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und ſie mit brutalſter Gewalt
zwingen verſuchen

Das unfehlbare Zwangsmittel das den Sieg im
Ruhrgebiet verbürgen ſoll wird in Paris bereits in
allen Gaſſen angeprieſen es heißt Blockade Das
Ruhrgebiet ſoll rings umher abgeſchnürt werden ſo
daß nichts mehr heraus und wohl auch nichts mehr
vereinkommen kann Mit der Sperre der Ausfuhr die
natürlich in der Hauptſache Kohlenausfuhr iſt will
man das unbeſetzte Deutſchland auf die Knie zwingen
mit der Sperre der Einfuhr die Ruhrbevölkerung aus

nun die Ruhrbergleute nichts mehr zu eſſen
ben ſo rechnet man werden ſie ſchließlich auch ihre

Führer und ihr Vaterland verraten unter Bajonetten
arbeiten für Frankreich und Belgien Kohle fördern
während ihre Klaſſen und Arbeitsgenoſſen im un
beſetzten Deutſchland ſeiern und hungern müſſen

Die nächfte Strecke unſeres Weges der ein Weg
des Leidens und ein Weg des Heroismus ſein muß
iſt uns eindeutig vorgezeichnet Jm unbeſetzten
Deutſchland müſſen wir uns rüſten die Ein
ſchränkungen und Entbehrungen in feſtem Zuſammen
e zu überwinden die ſich aus der Einſchnürung

unſerer Kohlenverſorgung nach einigen Wochen un
weigerlich ergeben müſſen Für die Ernährung
der Ruhrbergleute muß von unſerer Seite alle
irgendwie denkhare Vorſorge getroffen werden Frank
reich muß gezwungen werden die von uns äücher

ſtellte Ernährung der Ruhrdeutſchen offen vor aller
elt mit der Gewalt der Maſchinengewehre und der

Bajonette zu verhindern Keine Verſchleierung darf
geduldet werden die Ungeheuerlichkeit dieſes Hunger
krieges uß ganz uackt ganz kraß in die Erſcheinung
treten Siegt dann Frankreich mit dieſer Methode ſo
wird ſich dieſer Sieg der über uns eine Zeit des
Elends bringen mag auch an ihm ſelbſt furchtbar
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zur Unterwerfung zu

Ein neues Dokmnent galliſcher Brutalität
Die vorſrehend entſprechend gewürdigte franzöſiſche

Note über die Verhaftungen im Nuhrgebiet ein neues
Dokument galliſchen Uebermuts lautet wörtlich

Die Franzöſiſche Regierung beſtätigr den Empfang
des Aido Hémoire womit die Deutſche Regierung gegen
die Verhaftung gewiſſer Perſonen im Ruhrgebiet
proteſtiert hat Die Franzöſtſche Regierung weiſt dieſen
Proleſt zurück und iſt entſchloſſen ihm in keiner
Weiſe Rechnung zu tragen

Alle von der Okkluationsbehörde getroffenen Maß
nahmen ſino vollkommen rechtmäßig Sie
ſind die Folge der von der Deutſchen Regierung be
gangenen Verletzungen des Vertrages von Verſailles
Die Franzöſiſche Regierung entſchloſſen die Aus
führung dieſes Vertrages durchzuſetzen behält ſich vor

alle anderen Sanktionen anzuordnen
welche die Haltung der Deutſchen Regierung der deut
ſchen Beamten oder der deutſchen Staats angehörigen
notwendig machen ſollwe

Hilfsbereitſchaft für das Nuhrgebiet
Milliardenſtiſtung des mitteldentſchen Braunkohlen

bergbaues
Ueberall in deutſchen Landen regt ſich angeſichts der

im Ruhrgebiet durch die brutale Willkür der Franzoſen
bervorgerufenen Nöte und Leiden der Bevölkerung der
Opferſinn Namentlich wird der im Kampfe g die
Bewaltherrſchaft in vorderſter Reihe ſtehenden Berg
leute gedacht So hat für den Fall daß eine größere
Arbe eſtockung und damit eine Notlage der Arbeiter
ſchaft eintreten ſollte ver mitteldeutſche Braun
ohlenbergbau vertreten durch vas Oſtelbiſche
Braunkohlen Syndikat in Berlin und das Mittel
deutſche Brauntohlen Syndikat in Leipzig unter
Hintanſtellung der Rückſichten auf ſeine eigenen finan
ziellen Schwierigkeiten vem Reichskanzler für die
Ruhrbergleute einen Betrag von einer Mil
Liarde zur Verſügung geſtellt Der Nationale
Klub Berlin ſtiftete vorläufig 4 Millionen Mark
die Berliner Johannijsloge ihr geſamtes Vermögen
Ein Schweizer der in Deutſchland ſeine zweite Heimat
zeſunden hat hat 10 Millionen ein Deutſchamerikaner
4 Millionen Mark geſpendet Der Präſident und die
Mitglieder Beamten Angeſtelllen und Arbeiter der
Breslauer Regierung beſchloſſen einſtimmig
auf drei Prozent ihrer Dienſtbezüge zu verzichten zu
Aunſten der in Not befindlichen r rn des Ruhr
gebiets Eine Reihe von ſäch ſiſchen Arbeitgeber
und Arbeitnehmerrerbänden haben eine großzügige
Hilſsaktion ſür das Ruhr und Rheingebiet in
die Wege geleitet Jm Anſchluß an einen allgemeinen
Aufruf fordern die beteiligten Arbeitgeberverbände
hre Mitglieder auf vorläufig einen Betrag von min

beſtens 1 Prozent des Dezemberumſatze s
zu ſtiſten Auch aus dem Ausande laufen namhafte

penden ein Der Newyorker Hilſsausſchuß überwies
An den Eſſener Oberbürgermeiſter 500 der bekannten
Debensmittelkiſten im Werte von etwa 75 Millionen

ark Die Deutſchen in Chile ſandten als erſte Rate
3000 Dollar rund 20 Millionen Marl

Das deutſche Rote Kreuz ruft die befreundetenVölker die bisher Deutſchlands Not linderten zu
Hilfe ſür die Notleidenden des Ruhrgebietes Die
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Der deutſche Abwehrwille
Beim Reichspräſideuten Ebert und beim Reichs

kanzler Dr Cuno geht täglich aus allen deutſchen
Gauen ſowie von deutſchen Vereinigungen uſw im
Auslande eine Fülle telegraphiſcher undbrieflicher Kundgebungen ein in denen der
militäriſche Einbruch Frankreichs ins Ruhrgebiet aufs
ſchärfſte verurteilt unverbrüchliche Treue zum Reich
Hilfsbereitſchaft für die bedrängten Brüder im Weſten
gelobt und die Reichsregierung aufgefordert wird in
ihrem Widerſtand feſt zu bleiben

Jm Bayeriſchen Landtag nahm geſtern
Präſident Königbauer das Wort zu einer ein
vrucksvollen Proteſtkundgebung gegen die franzöſiſche
Zwangsherrſchaft im Weſten Die Abgeordneten die
die Rede des Präſidenten ſtehend angehört hatten
unterſtrichen die Kundgebung indem ſie ihre Zuſtim
mung durch allſeitiges Bravo zum Ausdruck brachten
Die Kommuniſten waren ver Sitzung ferngeblieben

Die Haupt gemeinſchaft der Hotel Gaſt und
Schantktwirtſchaftsorganiſationen Deutſch
lands hat ſich mit dem Vorgehen der Berliner Hotel
beſitzer und Gaſtwirte ſolidariſch erklärt und iſt feſt
entſchloſſen den Boykott franzöſiſcher und belgiſcher
Waren durchzuführen weder Franzoſen noch Belgier
aufzunehmen und keine Zahlungen in den Währungen
beider Länder entgegenzunehmen

Freilaſſung des Präſidenten Lanzenauer
Auf Verlangen des engliſchen Oberkommandos iſt

der gegen den Präſidenten des Landesfinanzamtes in
Köln Dr Lanzenaueser erlaſſene Ausweiſungs
befehl von der Rheinlandkommiſſion wieder zurück
genommen worden

Dagegen haben die Franzoſen in ihrem Befehls
bereich weiter willkürlich Ausweiſungen verfügt und
Verhaftungen vorgenommen ſo in der Pfalz und in
Anchen

Der Riedergang der Volksgeſundheit

Miniſter Hirtſieſer über die Ernährungsnöte
B Berlin 24 Januar

Jm Landtag interpellierten geſtern die Regie
rungsparteien über die Ernährungsnöte ves
Volkes Wohlfahrtsminiſter Hirtſiefer verſprach
das vom preußiſchen Wohlfahrtsminiſterium ſorgſam
geſammelte Material binnen kurzem der Oeffentlichkeit
in Form einer LTentkſchrift zu unterbreiten Zugleich
aber nahm er GAegenheit dem Hauſe ein umſaſſendes
Bild von dem unerbittlich ſortſchreitenden Nieder
gang der Volksgeſundheit zu entwerfen Wir
kennen die düſteren Einzelheiten dieſes traurigen
Kapitels zu einem guten Teil bereits aus den Gut
achten die Aerzte Sozialhygieniker und Volkswirt
ſchafller abgegeben haben Das Hungergeſpenſt das
im zweiten Kriegsjahre erſtand und das ſeitdem nie
mehr weichen zu wollen ſcheint ſchwingt heute drohen
der denn je ſeine Geißel über unſerem Haupte Jmmer
weitere Volksſchichten fallen der Verelendung anheim
Die Jugens verkümmert und die Alten ſiechen dahin
Krankheiten die ihre Urſache lediglich in der Unter
ernährung haben breiten ſich aus und die Seuchen
gefahr wächſt Wir wollen nicht undankbar ſein und
gern anerkennen daß die private Mildtätigkeit ſich zu
regen beginnt wir denten vor allem an die groß
herzigen Spenden amerikaniſcher Menſchenfreunde an
das was die Quäker für unſere Kinder getan aber
was will das alles bedeuten ſolange das ſogenannte
Weltgewiſſen im Verſailler Vertrag die Wurzel allen
Uebels in ſeiner Unerbittlichteit beſtehen bleibt Trotz
dem wird man es richtig finden müſſen daß gerade in
einem Augenblick da Poincargs ſich anſchickt eine neue
Blockadelinie um das Ruhrrevier zu errichten hier im
Preußiſchen Abgeordnetenhaus aus berufenem Munde
die Schmerzen aufgezählt wurden an denen Deutſch
land leidet Jn der Hauptſache geſtaltete ſich die Aus
ſprache die den erſchütternden Darlegungen des
Miniſters folgie zu einem gewaltigen Proteſt gegen
das neue Attentat der franzöſiſchen Quäler an der
Ruhr Der ſozialdemokratiſche Redner Dr We yl lobte
die Offenherzigkeit des Miniſters und regte an es ſolle
dieſe Anklagerede in Flugblättern tauſendfältig über
das ganze Land verbreitet werden Lärmende Zu
ſammenſtöße die ſich zwiſchen Kommuniſten und
Deutſchnationalen abſpielten bildeten den mißtönen
den Schluß der Debatte

Jm übrigen beſchäftigte ſich das Haus roch mit
einer Reihe kleiner Vorlagen Der Geſetzen wurf über
die Genehmigung von Stiedlungen wurde
in dritter Beratung angenommen mit der Aenderung
daß das Geſetz für GroßBerlin keine Geltung haben
ſoll Dann folgte die zweite Beratung des Geſetz
entwurfs über den Verkehr mit Grundſtücken
Nach der Vorlage ſollen Grundſtückewerkäufe von der
Genehmigung des Cemeindevorſtandes oder des Land
rats abhängig gemacht werden Der Ausſchuß hat ver
ſchiedene Aenderungen vorgenommen Er will die
Geltung des Geſetzes bis zum 1 Juli 1926 befriſten
Die Weiterberatung des Entwurfs ſoll in der heutigen
Sitzung erſolgen

Schweſterorganiſationen werden um ſofortige Ueber Der Reichstag tritt Donnerstag nachmittag
mittelung dieſes Hilferuſes an ihre Regierungen ge wieder zuſammen
Seten

gs Thenter der Gegenwart
Pon Doskar Bie

Ein Gefühl von Unbefriedigheit kommt über uns
wenn wir auf unſere Thegtergenüſſe zurückblicken be
ſonders in ver großen Stabt wo ſie einander jagen

s ſtulmmt da irgendetwas nicht es iſt ein Mißverhält
nis von Angebot und Nachſfrage oder die Qualität
ſteht unter der Quantität Es kommt nicht ſoviel her
aus dabei als der Wille der Theater verſpricht und
als unſer eigenes Bedſirſnis verlangt Es iſt ein
großer Theatertrubel in der Stadt in Verlin beſonders
eine ſolche Unternehmungséluſt und eine ſolche ſchnelle
Hochblüte aller neuen Jrgen und Probleme daß man
fich wundern muß wie leer häufig in der letzten Zeit
der Zuſchauerraum bleibt und wie wenig ein wirkliches
echtes Intereſſe für das dramatiſche Leben der Gegen
wart vorhanden iſt Es iſt nicht zu leugnen wir ſind
nicht nur in einem kritiſchen Zuſtand der Theater
wirtſchaft ſondern auch der Theaterliteraga
iur Wir finden weder einen Mittelpunkt der neueren
Bühnendichtung von bem aus wir Maßſtab und Urteil
gewinnen können noch können wir uns einer alten
Kultur und Tradition rühmen die wie in Frankreich
in einem organiſchen Aufban das ältere Drama in das
neuere überführte und uns überzeugte daß alles was
geſchieht in einem ſicheren Ganzen ruht Nicht einmal
eine rechte Revolution erleben wir Jch denke an die
Jahre zurück wo Jboſen und Hauptmann unſere Bühne
zu beherrſchen begannen r fühlten damals kaumden Zufſa v eng zum franzöſiſchen Dramg wir
fühlten in ater einer Gruppe von Dichtern die
bet uns eben anfing die Veltanſchauung der Bühne in
eine neue Periellive zu bringen Da war Gefühl für
die Zeit und Mut gegen den Widerſtand Heut aber
gibt es nicht einmal einen nennenswerten Widerſtand
Eine neuere abſtraktere Form des Dramas hat nicht
ſonverlich tief grgriſſen und ſchon kehren wir wieder

t pri Naturallsmus zurück der ſich anzu einem präziſeren
einem ſchärſoren Stilbe wußtſein genährt hat Niemand
liebt dieſe Silcke ſo daß er ſich dofür opfern würde
Häufig ſind es junge Begabungen die bald verſagen
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oder es ſind ſoziale Dramen wie die von Toller die
ſtark im Leitartikelton arbeiten und durch ihre Ethit
ihre Dichtung nicht beweiſen können Es ſehlt das
wirkliche große Drama der Gegenwart Ein Drama
das perſönlich ebenſo original wie allgemein er
ſchütternd wäre ein Drama in dem ein Genie Sehn
ſucht und Leid unſerer Tage in einem Leben der
Vühne zuſammenfahle erhaben über alle Theorien und
Richtungen weil es einfach und groß und wahr iſt Als
zur Hauptmannfſeiler der Florien Geyer im Großen
Schauſpielhauſe geſpielt wurde war vlelleicht aus der
Vergangenheit ein Stückchen ſolches Leben gerettet
worden halb hiſtoriſch halb modern halb politiſch
halb perſönlich Aber es war eben eine Erbſchaſt die
genutzt wurde es war keine Geburt Jmmer wenn
ich im Großen Schauſpielhauſe ſitze fühle ich dieſe
Lücke unſerer Literatur umſo ſchmerzlicher als man bei
ſolchem Bau an ein Zukunftsſtück dachte wo im Herzen
des Publikums der Konflikt der Gegenwart ſich bühnen
mäßig getaltekte und Menſchen unter Menſchen
Menſchen zu Menſchen im Stil des neuen Pathos er
greiſend reden Es iſt nichts gekommen was den Bau
gerechtfertigt hätte Man hat ſich beſſer oder ſchlechter
geholſen mit alten und mit neuen Stücken die auf dies
Prokruſtesbett geſpannt wurden Wie ſteht es heute
Das Große Schauſpielhaus muß wirtſchaftlich ſeine
Schweftertheater ſtützen weil es durch die Maſſe der
Plätze rentkabel gemacht werden kann und es ſtützt ſie
am beſten wenn eine Operette darin geſpielt wird Jm
vorigen Jahre Offenbach in dieſem Oskar Straus
werden die Retter der Literatur ſein die man im Deut
ſchen Theater vielleicht wird geben können

Ich habe in Berlin Operettenaufführungen geſehen
die das Straffſte darſtellen an Tempoſpannung an
optiſcher Fllle an tänzeriſcher Durchſetzung und an
Schlagkraft der wechſelnden Szenen was heut geleiſtet
werden kann Ginge es nicht nach der Literatur ſon
dern nach der Aufmachung ſo würde ich in einer
Maſſaryvorſtellung den Eipfel unſerer Theaterlunſt er
kennen Durch die Zuſtände die ich ſoeben ſchilderte
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Kurze Nachrichten
Zwiſchen den Zechenverbänden und den vier Berg

arbeiterverbänden im Ruhrrevier kam geſtern eine
Einigung über die neuen Löhne zuſtande

Die neuen Verhandlungen über die Erhöhugg
der Beamtengehälter und Staars
arbeiterlöhne werden zu Beginn der kommenden
Woche im Reichsfinanzminiſterium nnen

Die Vertrauensleute der Memeler Gewerk
ſchaften lehnten die Aufforderung der neuen Re
ierung ab zehn bis zwölf Mitglieder der Bewerk
chaften für den neuen Staatsrat hJn den Bureauräumen des Pariſer Natiogultſten
blattes Action Francaiſe erſchoß die Anarchiſtin
Germaine Berton den Redakteur dieſes Blattes
Marius Plateau worauf ſie die Waffe gegen ſich
ſelbſt richtete und ſich ſchaver verletzte Sie hatte ur
ſprünglich die Abſicht Leon Dandet zu töten doch
hatte dieſer ſie nicht eimpfangen

Jn Dund alt Jrland wurden drei Männerwegen unbefugten Beſitzes von Waffen hin
gerichtet Die Geſamtzahl derartiger Hinrichtungeg
beträgt nunmehr 38

Kleine Chronik
Straßenbahn in Leipzig 150 Mark

Der Leipziger Rat unterbreitet den Stadtverordne
ten eine neue Vorlage wegen der Erhöhung bezw Ver
doppelung der Straßenbahnfahrpreiſe Danach wird
der Fahrpreis für die einfache und für die Umſteige
fahrt einheitlich auf 150 M feſigeſetzt die Zuſchläge
für Fahrten in den Abendſtunden und an den Sonn
tagen ſollen je 10 M betragen

Der Letzte
Der letzte in Frankreich noch weilende deutſche

Kriegsgeſangene der erkrankte Otto Reuter aus
Ehrenſfriedersvorf richtete am 14 d Mts aus Toulon
an einen Freund einen Brief in dem er die Hoffnung
ausſpricht Anfang Februar in ſeine Heimat zurück
kehren zu können Reuter war zurückgeblieben wegen
ſchwerer Erkrankung und einer Operation

Die Verlobung des Propheten
Vor einiger Zeit erregte die zuerſt in franzöſiſcher

Sprache erfolgte Bekanntmachung der Verlobung der
Tochter des verſtorbenen Admirals von Pohl mit dem
Wanderredner Häußer erhebkiches Aufſehen Wie heitte
hierzu aus Oldenburg berichtet wird iſt die unter merk
würdigen Begleitumſtänden zuſtande gekommene Ver
lobung ſeitens der nächſten Verwandten des Fräulein
Hedwig von Pohl rückgängig gemacht worden Die
Dame hatte den Propheten Häußer durch den Mann
ihrer verſtorbenen Schweſter einen Grafen von
Bothmer lennen gelernt der zu der Anhängerſchaft bes
Häußer gehören ſoll Auch Fräulein von Pohl ſoll
nach den vorliegenden Berichten trotz des Widerſpruchs
ihrer Mutter unter den Einfluß Häußers der eine
ſuggeſtive Gewalt über ſeine Anhänger beſitzt geraten
ſein Die willenlos Cewordene unternahm nichts da
gegen daß Häußer öfſentlich bekannt machte daß er ſich
mit Fräulein v P verlobt habe Jebt iſt es endlich
einem Arzt in Hannover gelungen wie es heißt durch
Fernhypnoſe das junge Mädchen von Häußer zu

trennen Nach einer anderen Darſtellung ſoll Häußer
die Dame mißhandelt haben und Nachbarn ſollen ſie
aus der Wohnung des Grafen Bothmer herausgeholt
haben Jedenfalls befindet ſich Fräulein von Pohl
jetzt wohlbehalten wieder bei ihrer Mutter

Eine franzöſiſche Totenfeier
Der Verkehrsminiſter Le Troquer deſſen links

rheiniſcher Ausbeutungsplan in das Reparations
ſyſtem Poincarés gehört präſidierte unlängſt in La
Rochelle einem Bankett dag im Anſchluß an die Ent
üllung eines den gefallenen Soldaten eihten

kmals ſtattſand Das Mnü wird als Kurioſum
der Gefräßigkeit und Schlemmerei im ſiegreichen Frank
reich in dem ſozialiſtiſchen Blatt Peuple mitgeteilt
es beſtand aus ſechzehn Gängen ausgeſuchteſter

Wunder der Kochkunſt Darunter acht Fleiſchſpeiſen
Seltenheiten aus den Kolonien Zehn verſchiedene

Weine wurden ſerviert acht Liköre vier Sektmarken
Nach dem Vankett wurde fröhlich geſungen Le Troquer
ſang ein von ihm ſelbſt verfaßtes Spottlied auf die
Deutſchen Unſer Verkehrsminiſter iſt ein frommer

er geht jeden Tag in die Kirche bemerkt das
att

Ein feuchter Abſchiep vor der Trockenheit
Die deutſche Ausgabe der Chikago Tribune mel

det aus Coblenz daß die Mitglieder des amerikaniſchen
Klubs in dieſer Stadt die ſich anſchicken Deutſchland
u verlaſſen für die letzte Woche ihres Aufenthalts am
hein 3000 Flaſchen Champagner 5000 Flaſchen Wein

und 15000 Flaſchen Bier beſtellt haben Der Klub
umfaßt 23 Mann die ſich am 23 Januar in Bremen
auf dem Dampfer Saint Mihiel einſchiffen werden
Alle Aachtung vor dem Durſt

Der Belgiermord in Hamborn
Jn Aachen begann geſtern vor dem Kriegsgericht

der belgiſchen Beſatzungsarmee die Verhandlung gegen
acht Angehörige der grünen Schuypolizei in Hamborn
einen Kleinbahnſchafſner und eine Wirtin von Ham
born die der Ermordung des belgiſchen Leutnants
Graff beſchuldigt ſind Der Zuhörerraum iſt dicht ge

füllt Die Angeklagten die mit Ausnahme der
Sirtin in Unterſuchungshaſt beſinden werden gefeſſett
in den Saal geführt Für die Verhandlung ſind fünTage vorgeſehen und 23 Zeugen geladen ch e
Verleſung der umſangreichen in franzöſiſcher Sprache
abgefaßten Anklageſchriſft ſchreitet das Gericht zur Ver
nehmung der Angeklagten die ihre in der Vorunter
ſuchung gemachten Geſtändniſſe zurücknehmen mit der
Begründung daß ſie unter moraliſchem Zwang ge
handelt hätten Sie ſtellen jede Beteiligung an dem
Morde in Abred

Geſtrandet
Der Cuxhavener Fiſchdampfer Grönland iſt

bei Jsland geſtrandet und gilt als verloren Der
Dampfer wurde von der Mannſchaft verlaſſen Dieſe
wurde bis auf den Kapitän vom Fiſchdampfer Mark
Brandenburg übernommen und in Aberdeen gelandet
Ueber den Verbleib des Kapitäns ift nichts bekannt

Meuterei
Auf der finniſchen Bark Queen of Scots brach

eine Meuterei aus Vier Mann wurden in Cuxhaven
an Land geſetzt und nach dem finniſchen General
konſulat in Hamburg übergeführt

Der tiefſte Schacht der Erde
Der tiefſte Schacht der Erde iſt der Schacht 3 des
Steinkohlenbergwerks Morgenſtern in Zwickau Er
weiſt eine Tiefe von 1084 Metern auf Gegenwärtig
wird in demſelben Bergwerk ein Schacht 4 ausgeteuft
der auf 1400 Meter gebracht werden ſoll

Letzte Telegramme
Thyſſen vor dem Kriegsgericht Geldſtrafe beantragt

B Verlin 24 Januar Bei der kriegsgerichtlichen
Verhandlung gegen die verhafteten Groß
induſtriellen beantragte wie uns aus Mainz
gemelbet wird der franzöſiſche Staateanwalt Badin
eine Geldſtrafe gegen die Angeklagten Jm übrigen
war die Anklagerede des Staatsanwalts überaus
ſchwach und offenbarte die ganze Haltloſigkeit des fran
zöſiſchen Rechtsſtandpunktes

Die Ciſenbahner bleiben feſt
B Berlin 24 Januar Die Eiſenbahner be

harren weiterhin auf ihrem Widerſtand Es wurde
beſchloſſen militäriſche Züge nicht mehr zu fahren
In Oberhauſen wurden geſtern vier Perſonen des
Perſonals verhaftet mußten aber auf Vorſtellungen

der en und Angeſtellten wieder freigelaſſen
erden

Nicht rückſichtslos genug

B Berlin 24 Januar Es verlautet daß Ge
neral Denvigne abberufen werden ſoll Man
macht ihm wie es heißt auf franzöſiſcher Seite den
Vorwurf daß er nicht energiſch genug gegen die deut
ſchen Verwaltungsbehörden vorgegangen ſei

Das Ruhrgebiet ein zweites Oberſchleſien
in Paris 24 Januar Eigene Drahtmeldung

In der Pariſer Preſſe wird jetzt der Vorſchlag gemacht
aus dem Ruhrgebiet ein zweites Oberſchleſien
unter General Weygand zu machen der hierzu als
der intimſte Mitarbeiter des Marſchalls Foch beſon
ders berufen ſei Man kann alſo eine zweite Auflage
der berüchtigten Jnterallierten Kommiſſion beſürchten

Der franzöſiſche Moratoriumsplan
in Paris 24 Jan Eig Drahtmeld Der Petit

Pariſien verbreitet heute weitere Einzelheiten des
franzöſtſchen Moratoriumsplanes Danach ſoll Deutſch
land ſich bis zum 15 Februar erklären ob es den neuen
Moratoriumsplan annehmen will oder nicht Bis
dahin ſollen die deutſchen Jnduſtriellenwiſſen lager i ſie die Vorſchläge in Höhe der ver
r t illiarden Mark anzunehmen bereit ſind
oder nicht

Die holländiſchen Eiſenbahner gegen die Ruhr
beſetzung

Amſterdam 24 Januar
treter der Transportarbeiter verbände
wurde eine energiſche Propaganda gegen die Ruhr
beſetzung beſchloſſen

rj

Einſturzkataſtrophe in Berlin Bisher 10 Tote
B Verlin 24 Januar Auf vem Neubau der Firma

Rudolf Moſſe ereignete ſich heute eine furchtbare Ein
ſturzkataſtrophe Das zum Zwecke einer Auf
ſtockung errichtete Neubaugerüſt im 6 Stockwerk brach
zuſammen und durchſchlug die Mauern des alten
Baues bis hinab zum 2 Stockwerk Die Feuerwehr
und das geſamte Rettungsweſen Berlins ſind alarmiert
und haben bis 3411 Uhr 10 Tote und 16 Schwer
verletzte fortgeſchafft Ob ſich noch mehr Tote und
Schwerverletzte unter dem Trümmerfeld befinden läßt
ſich noch nicht ſagen Auch iſt bisher nicht feſtzuſtellen

ſen wer vom Perſonal fehlt weil Hunderte von
ännern und Frauen das Unglückshaus panikartig

verlaſſen haben Die Urſache des Unglücks ſteht noch
nicht endgültig feſt Die bisherigen Ermittlungen
haben nur ergeben daß die oberſte Decke zuſammen
geſtürzt iſt Dies ſoll darauf zurückzuführen ſein daß
auf ihr eine große Menge von Zementdecken lagen von
denen jede zwei Zentner wog

dern daß ſich dieſes Unternehmen gänzlich aus zwei
Faktoren zuſammenſetzt Unterhaltung und Organiſa
tion Die organiſierte Unterhaltung mit allen ihren Er
föorderniſſen und auch ihren Reibungen beſtimmt ſo
ziemlich unſer Theater Als ich neulich Gobineaus
Savonarola in der ebenſo unangebrachten wie reiz
vollen Aufmachung im Stil des ruſſiſchen Blauen
Vogels ſah wälzte ich in mir den Gedanken ob hier
nicht bloß etwas vollkommen gewagt ſei was ſonſt nur
verſchämt gewagt würde ein BVebenntnis zu den
Künſten des Kabaretts im größten Stile und mit aller
Energie unſeres Geſchmackes Die Senſation plötzlich
bellebter moderner Dramen attakiert uns wie ein
Skelch Die Jungfrau von Orleans wird in kubiſtiſche
Dekorationen geſetzt Wilhelm Tell ſpielt vor Flächen
und Vorhängen Shakeſpeare rollt Treppen auf und
ab Franzöſiſche Schwänke in einer Fülle wie viel
leicht noch nie ſpritzen ihre Cochonnerien auf eine Un
zahl von Bühnen und ſie haben ſogar die Kammer
ſpiele ganz erobert Der Unternehmer triumphiert als
Direktor und als Regiſſeur Die Truſtbildungen nehmen
von Monat zu Monat zu weil die leitenden Rechen
meiſter mit einem Enſemble von Bühnen beſſer wirt
ſchaften Mit einem Enſemble von Künſtlern wirt
ſchaftet der Regiſſeur Er entwickelt oft eine ſtärkere
Perſönlichkeit als ſeine Künſtler Die ſtarben Perſön
lichkeiten der Künſtler aber finden ihren eigenen Weg
indem ſie ſich an kein Enſemble mehr binden und ſich
nur den Stücken verſchreiben die ihnen eine erwünſchte
Folie geben Aus ſolchen Elementen bildet ſich das
moderne Repertoire Dies ſpielt hinter den Kuliſſen
zu deren ſtilvoller Ausmalung man erſte Namen beruft
denn alles was nach außen wirkt im Scheine einer
lebenskräftigen Kunſt iſt dem Unternehmer willkommen
Es gibt Regiſſeure und Maler die ſich in der Kunſt
wohl finden und es gibt Literatur die ihre Unter
haltung in ſehr gewählte Formen kleidet Aber ge
wertet und gepflegt wird das alles von keinem
Schafſenszentrum aus ſondern nur von der Peripherie
der Wirkungen die ver wirtſchaftliche und der geiſtige

iſt es nämlich um es etwas brutal auszudrücken dahin
gekommen daß nicht mehr unſer menſchliches Verhält
nis zum Drama den Gang des Theaters beſtimmt ſon

Unternehmer erprobt haben oder allenfalls einmal neu
verſuchen Jch ſehe mich im weiten Kreiſe um was mir
geboten wird und was mir bleibt Jch ſehe keine

inneren Notwendigkeiten ich ſehe auch im beſten Falle
nur Aufmachung vie man künſtleriſch Regie wirtſchaft
lich Unternehmung nennt Nur von dort kommt unſerem
Theaterleben das Blut Vielleicht lebt es dadurch
allein das weiß ich nicht Vielleicht wäre es ſonſt
ſchon an dem mangelnden Konner geſtorben Viel
leicht wäre hier das Buch und dort das Kabarett Es
iſt der Anfang zu jener Methode ver Nutzung auch
geiſtigſter Güter die man Amerikaniſierung nennt Bald
werden wir es ganz klar erkennen Es dauert gar
nicht mehr ſehr lange

Hochſchulnachrichten Das bis 1919 von Geh
Medizinalrat Prof Grunmach bekleidete Extra
ordinariat für Unterſuchungen mit Röntgenſtrahlen an
der Berliner Univerſität ſoll nach dem Staatshaus
haltsetat für 1923 in ein Ordinariat für
Strahlenforſchung umgewandelt werden
zugleich iſt die Errichtung eines Jnſtituts für Strahlen
therapie beabſichtigt Als erſter Jnhaber des Lehr
ſtuhls und Leiter des Jnſtituts ſoll wie wir hören der
a o Profeſſor an der Univerſität Freiburg i B
Dr Walter Friedrich auserſehen ſein Dr
Friedrich ſtammt aus MagdeburgSalbke Wie wir
hören iſt der ordentliche Proſeſſor der Botanik und
Direktor des Pflanzenphyſikaliſchen Jnſtituts an der
Berliner Univerſität Geh Reg Rat Dr Gottlieb
Haberlandt zum 1 April 1923 von den amtlichen

lichtungen entbunden worden Prof Haberlandt
gehört zu den hervorragendſten Vertretern der phyſio
logiſchen Pflanzenanatomie

Heubner Preis Das Kuratorium der Heubner
Stiftung hat den Heubner Preis für die beſte Arbeit
der letztvergangenen drei Jahre auf dem Gebiete der
Kinderheilkunde dem Aſſiſtenten an der Münchener
Ueiver fein in Dr Rudolf Degkwitz für ſeine
J onen auf dem Gebiete der Maſernprophvlaxe
juerkannt

Bonykott der franzöſiſchen Theaterſtücke Der
Deutſche Bühnenverein gibt eine Erklärung ab in der
ausgeführt wird daß die Berliner Bühnenleiter be
reits am erſten Tage der Ruhrbeſetzung die Proben
zu franzöſeſchen Stücken abgebrochen haben
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Berliner Börſe von heute
Drahtbericht unſerer Berliner Handelsredaktion

ta Berlin 24 Januar
Die Börſe eröffnete heute lebhaft auf die Aus

ſichten einer etwaigen Jntervention in der Ruhrfrage
Sie hielt eine Verſtändigung derHaltung Frankreichs für ſehr ſchwierig Jmmerhin
war man nach dieſer Richtung hin zunächſt etwas
weniger peſſimiſtiſch weil man aus der Beſſerung der
Markt in Newvork gewiſſe Schlüſſe ziehen wollte Am
Deviſenmarkt blieb freilich dieſe Beſſerung der Mark
eindruckslos Der Dollar ſetzte vormittags ſofort über
Rewyorker Parität mit 20000 ein war dann 21 000
und am Beginn bei ſtillem Geſchäſt 21 500

An den Wertpapiermärkten war die Haltung zu
nächſt nicht ganz einheitlich Neuen bedeutenden Kauf
auſträgen beſonders in Farbwerten Elektro und
Spezialpapieren ſtanden anfangs größere Verkaufs
orders gegenüber Am Montanattienmarkt gewannen
Bochumer und Buderus 6000 Prozent Luxemburger
Ilſe Laurahütte und Rheinſtahl 4000 Prozent Stark
geſucht waren Rombacher 4000 Prozent Anderſeits
gaben Harpener zunächſt 12 000 Prozent nach Phönix
und Riebeck 2000 Prozent Am Kalimarkt gewannen
Deutſche Kali 3000 Prozent Halliſche Kali notierten
25500 Heldburg 43 000 Krügershall 19 750

Bei den Anilinwerten waren Berliner Anilin
3500 Proz die übrigen etwa 1500 Proz Stark

geſucht waren beſonders Chemiſche Heyden auf Ge
rüchte daß ſie in die Transaktion Rütgers Werke ein
bezogen werden ſollen und gewannen 3000 Proz Auch
Elektrowerte hatten lebhaften Verkehr A E G und
Akkumulatoren 4000 Proz Bergmann 6000 Proz
Siemens u Halske 8000 Proz Bei den Spezial
werten waren wieder große Kursbeſſerungen zu ver
zeichnen ſo gewannen Stöhr 15000 Proz Stettiner
Pulkan 6000 Proz Deutſche Gas 5000 Proz Gebrüder
Böhler und R Wolf 4000 Proz Görlitzer Waggon
Baſalt und Schultheiß auf Kombinationsgerüchte

3000 Proz Große Umſätze vollzogen ſich am Petro
ſeummarkt Deutſche Petroleum 3500 Proz Jnter
nationale Petroleum Union 18 000 Proz Schiffahrts
werte waren nicht einheitlich Paketfahrt gewannen
1800 Prozent dagegen waren Hamburg Südamerika
Linie 7000 Proz und Aoyd 350 Proz ſchwächer

Am Bankaktienmarkt ſetzten Handelsanteile 8000
Prozent höher an die übrigen gut behauptet Am
Markt der Valutawerte waren Oeſterreichiſch Unga
riſche Staatsbahn 2500 Proz ſchwächer dagegen Bag
dad Anleihe II 250 Proz Zolltürken 250 Proz
Ungariſche Goldrente 1000 Proz Sehr lebhafte Um
ſätze vollzogen ſich wieder in einheimiſchen Anleihen
die 3proz Reichsanleihe ſtieg um 100 Proz Die
Kriegsanleihe erreichte den Kurs von 100 Dagegen
ging die Schutzgebietsanleihe ſcharf auf 10000 zurück

Im Verlaufe der Börſe wurde die Tendenz aus
geſprochen feſt und zwar beſonders für weſtliche
Montanwerte Der Kaſſainduſtriemarkt war über
wiegend feſt Die Mark kommt aus Amſterdam mit 1,18
Zürich 2,50 Kopenhagen 2,43 Stockholm 1,80 Oeſter
reichiſche Noten 30 Polen 702 rumäniſche 10728
ungariſche

Der Dollar 21745 Mk
Die deutſche Mark wurde geſtern in Amerika in der

Schlußnotierung mit 0,0049 Geld 0,0050 Brief bewertet
tags zuvor 0,0046 Geld 0,0047 Brief in der Nach

hörſe mit 0,0049 Geld 0,0050 Brief Das entſpricht einer
Dollarbewertung von 20 400 Mark Geldkurs

In Berlin wurde heute mittag der Dollar amtlich
utit 21 745,50 Mark bewertet

r 4

Leipziger Börſ
Eigener Drahtbericht

k Leipzig 24 Januar
Die heutige Leipziger Vörſe ſetzte die feſte Haltung

der letzten Börſentage fort Bei erheblichen Kauf
aufträgen war die aufwärtsſteigende Kurslinie vor
herrſchend Intereſſe war für alle Papiere vorhanden
Bank Maſchinen und Schiffahrtswerte waren ge
ſragt Roſitzer Zucker ſchwächte ſich um 3500 Prozent
ab dagegen proſitierten Glauziger Zucker 2500 Proz
Auch der Anlagemarkt hatte feſtes Geſchäft Kriegs
anleihe und Renten waren ſtark gefragt Ebenſo hatte
der Freiverkehr lebhaftes Geſchäft bei überwiegenden
Kursſteigerungen

24 1 22
Glauziger Zucker 55000 32500

9400 Kges Zucker 17500 18000
örbisdf Zucker TRoſitzer Zucker 21000 24500

Chromo Nafork 10700 10000
Cröllwitzer Papier 25000

Lindner 12

A I
Ada e 228282 298828 6090
Dresdüer Bank
Halle Pfänner 27000 20980

23000d lungePapsſetvex 2500
elsnitzer Kuxe 5000 450 0

ZimnmermaunsHalle 14500 14500 e e 2
00

11000unge 13000 13 0 iungehartmänn 16000 13000 Rudelsbrg Zement

Hittler e Thgget z JLeniger Maſchinen 500 Thür Gas 850Schußert Ster 36000 36000 Reuden Ziegel 12500
Sondermann St 8500 8000 Wolf Buckau
Landkraft Knlkwitz 1000 Hugo Schneider 1150014600 13500Fritz Schulz Jun

21000 22500
125000 100000 2

Chemiſche Zeitz7000 65060Stöhr CoRiebeck Co

Halltſche Ranhrichten

Handels Zeitung
Heutige Deviſenkurſe

24 1 23 1Geld Brief Geld Brief
Amſterdam 8428,87 8471,13 7080Br e 2231,91 1238,00 1147,12 1152 88Kbrt tianig I 3565 06 3081 94 3820 42 4850 56
rn 333 4185 44 3349,60l Tkiſgfors W eItalien 102742 1032 68 942,63 0947137London für 1 Pfd Sterl 90 0i87 90408 13 93765 94235

NewYork für 1 Dollar 2174550 21854,50 190 0 26050
aris 1301,511398 40 1285 77 1293 23chweiz 6095 4030 05 3740 62 3750 38

ganten 3301 57 3378 45 3132 75 3147 85c iegtres 7005 16 7456,31 7493 69
Wien D Oeſterr abgeſt

Prag t r F 77Budapeſt S T v T toln Mark e n 72 50 74Japan Gen 10374 10428 9775 50 9354 50Rio de Janeiro Milreis 2453 900 2446 10 264 5 2305 75
Jugo Slavien e n t wen

Gewerbe und Handelsbank 63 Halle Auf der
Tagesordnung der geſtrigen Generalverſammlung die
unter Vorſitz des Herrn Stadtrat Grote im Neu
marktſchützenhaus ſtattfand ſtand die Erhöhung des
Aktienkapitals von 24 auf 48 Millionen die ein
ſtimmig genehmigt wurde Die jungen Altien
ſollen im Verhältnis 1 zu 175 Prozent
plus 300 Mark Unkoſkenbeitrag den alten Aktionären

angeboten und bis zum 15 Februar d J bezogen
werden Die Einführung der Aktien an der halli
ſchen Börſe iſt in Ausſicht genommen Die Ge
werbe und Handelsbank hat erſt kürzlich ihr Kapital
um 12 Millionen Mark erhöht Jn der geſtrigen
Generalverſammlung wurde mitgeteilt daß dieſe da
maligen neuen Aktien über deren Verwendung dem
Vorſtand und Auſſichtsrat freie Hand gelaſſen worden
war einem Konſortium von ſieben Geſellſchaf
ten des Fleiſchereigewerbes zu 175 Prozent über
laſſen wurden das dafür der Bank ſofort die Kauf
ſumme und außerdem einen Kredit von 300 Millionen
Mark zur Verfügung ſtellte Die Verwaltung nahm
dies von Herrn Generaldirektor Rotter aus
gehende Angebot an weil dadurch die flüſſigen Mittel
der Geſellſchaft deren Geſchäftsumfang ſich ganz be
deutend erweitert hat hinreichend geſtärkt wurden
um allen Anforderungen gerecht werden zu können
Bezeichnend für den Umfang des Geſchäfts war die
Angabe daß der Dezemberumſatz des vorigen Jahres
ſich auf 7 Milliarden Mark belauſen habe eine
Summe hinter der der laufende Monat nicht zurück
bleiben würde Unter den Geſellſchaften welche die
vorletztie Neuemiſſion übernahmen ſind die Häute
verwertung Halle und die Häuteverwer
tung Berlin denen allein viele kleinen Genoſſen
ſchaften unterſtehen Die jetzige Emiſſion holt nach
dem die Bank durch Kapital und Reſerven erheblich
geſtärkt iſt das nach was ſchon im Dezember beab
ſichtigt war und räumt den alten Aktionären ein wert
volles Bezugsreht ein Betont wurde in der an die
Anträge der Verwaltung ſich anſchließenden ausführ
lichen Debatte daß man ein von ſtſchechiſcher Seite
ausgehendes ähnliches Angebot aus geſchlagen und
das Angebot der ſieben Geſellſchaften angenommen
habe da es ſich hier um Handwerkerkreiſe und deren
wirtſchaftliche Organiſationen handelt die ſchon ſeit
langem mit der Bank verwachſen ſeien Vertreten
waren 66 Aktionäre mit 12947 Stimmen und
15 536 400 Aktienkapital

Halleſcher Bankverein von Kuliſch Kaempf u Co
Jn der heutigen Generalverſammlung in der 67 Ak
tionäre mit 31 401 000 Mark Aktienkapital vertreten
waren wurde die Erhöhung des Grundkapitals um
90 Millionen Mark einſtimmig genehmigt Von den
neuen Aktien werden 45 Millionen im Verhältnis 1
zu 625 Prozent den alten Aktionären angeboten die
reſtlichen 45 Millionen verbleiben um vor Ueber
fremdung geſchützt zu ſein einem Konſortium und
werden zunächſt nur mit 25 Prozent eingezahlt Die
näheren Ausgabebedingungen lauten Das Grund
kapital wird um 90 Millionen Mark erhöht durch Aus
gabe von auf den Jnhaber lautenden Aktien welche
vom 1 Januar 1923 ab am Gewinn teilnehmen und
zwar St 50 00 über je 1200 St 5000 über je
6000 M Der Mindeſtbetrag unter dem die Ausgabe
nicht erſolgen darf wird bei 37500 Aktien über je
1200 M auf 7500 M feſtgeſetzt bei den reſtlichen
12 500 Aktien über 1200 M auf 1200 M und den 5000

über je 6000 Mark auſ 6000 Mark je Aktie Dieſe reſt
lichen 12 500 Aktien über je 1200 M und 50090 über je
6000 Mark werden zunächſt nur mit 25 Prozent ein
gezahlt

Zur Begründung führte Herr Kolher Halle
die rapide Geldentwertung an die auch andere Vanken
zur Aufnahme neuer Kapitalien zwinge Ungeheure
Summen ſeien zur Rohſtoff und Warenbeſchaffung
notwendig die durch Bankkredit geſchaffen werden
müßten Die täglich geforderten Kredite wüchſen
lawinenartig Jmmerhin ſei der Halleſche Bankverein
noch mit flüſſigen Mitteln gut verſehen Er müßte aber
den Erforderniſſen der Jnflation weiterhin Rechnung
tragen Bezeichnend für den guten Geſchäftsgang und
die Liquidität der Geſellſchaft war die Mitteilung daß
Anfang des Jahres der Wechſelbeſtand 2 Milliarden
Mark betrug

Diskontobank Akt Gef Halle Wie wir vor zuver
läſſiger Seite erfahren wird die Neugausgabe der Aktien in
der Weiſe erfolgen daß den alten Aktionären auf eine
alte drei nge zum Bezuge angeboten werden Der
Ausgabekurs ſteht noch nicht feſt Ueber ihn wird die mor
gige Generalverſammlung zu beſchließen haben

Von den Warenmärkten
Berliner Produktenbericht vom 23 Januar 1923

Die Stimmung am Produktenmarkt war im allgemeinen
ruhig Für Weizen war etwas billiger als geſtern an
zukommen und für Reggen wurden nur teilweiſe die
lehten höheren Notlerungen bezahlt Gerſte in
ländiſcher Herkunft hatte nur geringen Verkehr Dagegen
war Sommergerſte für den Norden in rumäniſcher
Schiſfsware gut gehandelt

Amtliche Produkten Notiernngen
Verlin den 23 Januar 1923

Fitr 30 Kilo NRoaggenkleie 19000 29000Weizen märk 33900 39000 Raüs 52000 55000mecklenb Wrnſagt tpyinm iktoria Erbſen 57200 chſchier Kleine Speiſeerbſ 48000 51000
Naggen märk 34509 30000 Futtererbſen

pomimn S I Teinfſchlenſchlefſf Kerbohnen
Sintergerſte aicen FSommergerſte 29090 3057 jlaue Luvpinen 23900 25000
Hafer märk 260000 27590 Gelbe Luptnen

omm Seradelig ſneue 70000 75000
ſchlei altemecklenb Napskucden 21000 22000

Mais o Pry Ang pr Heinkuchen S
loko Berlin Tryckenichnitzel 10500 11500ab Hamburg Huckerſchnitzel 15000 10000
Für 1 ilo Torfmetaſſe 6800 7009Weizenmehl 70 99500 105000

Roggenmeh 70 87000 93056 Tartoß weiße Erz Pr
Für 50 Kn Kartoffeln roteWeizenkleie 19000 20050 Sartoff gelbſleiſch S

Metallnotierungen
Merliv 23 Januar t1023

Preiſe fur 1 kg in Mark
Flefkrolytkuvder 6920gfſingdetkupfer 99 99,8 proz 55900 5600
Qutienweiſchhle t 2159 2230Or ginalhüttenrohziuk Prels im freien Verfehr 3100 3200
Hüttenrohzink Preis des Zinkhüttenverbandes 8741,45
temeltedBlattenziu r 22550 2600riginal Hüttengluminium 98 W pros in ge
kerbten Bloöckchen 8270re nttenainminium in Walszdrabt ober

Druahtbarren 8295Hinn BVanca VStraits J in Verkaufswahl 17100 17300
Auſtralzinn

Hüttenzinn mindeſtens 99 proz 16000 17000Neinnicke 998 vrog 11000 1 1500Antimon Regnlus t 2199Silber in BVarren ca 900 fein für t Kilogramm 3900900 30200

de ſche ten
Vereinsmitteilungen

K T Die Uebungsſtunden für die Leichtathletik Her
ren finden Donnerstags von 10 Uhr in der Halle des
Stadtgymnaſiums ſtatt

Spielvereinigung Preußen Komet Freitag den 26
abends 8 Uhr im St Nikolaus Nifolaiſtraße Mannſchafts
beſpreching der Liga und Reſferbe ferner Sihung des Ge
ſartvorſtandes Das Erſcheinen iſt dringend notwendig

Handball
Waker I Hall Ruder Tlub 1 2

Beide Mannſchaften lieferten ſich ein ſpannendes Spiel
Dem Spielverlauf entſprechend wäre der verdiente Sieg
Wackers mit nur einem Tor Unterſchied beſſer ausgedrückt
geweſen da die Leiſtungen der Ruderer denen des Fußball
klubs faſt gleichkamen

Sportverein 98 I Sportverein 99 I Merſeburg 1
Dieſes Reſultat kam recht unverhofft Ein jeder Hand

ballſportler glaubte wohl an einen Sieg der Merſeburger
Doch anders ganz anders kam s 98 ſpielte zumeiſt leicht
überlegen und gewann verdient knapp aber ſicher

K T V I Poligzei Sportverein I
Die Turner ſchnürten von Anfang an die nur acht Mann

ſpielenden Poliziſten völlig ein und erzielten in der erſten
Halbzeit auch fünf Tore Eine Minute nach dem Wechſel
muß der Unparteiiſche das Spiel abbrechen da die Polizei
durch Verletzung eines Spielers nur noch ſieben Mann im
Felde hatte

Halle 96 Spielvereinigung z 1
Die 1 Handballmannſchaft des V f L mußte auch dies

mal mit einer Niederlage von auswärts heimkehren Das
Spiel war meiſtens offen und wurde mit großer Härte durch

e

Aittwoch 31 Januar abds 26 Uhr im Thaiſasaal

Vortrag
Dr Colin Roß
Melne Relse durch Zentraſaslen Russlapd
Kaukaslen v Persten von Frühling bis Herbst 1922

Vortrag mit farbigen liehthbikdern

Inhaltsangabe Die neuestopolitische und wirtschafiliche Ent
wicklung in Rubland v Ruesisch
Asien Das natu nale EiwachenZontralasiens Die Wirtéchafts
problome Knankasiens u Perstens

Ans dem Märchenland Brohnra
HErlebnisso längs der LKara

Wwanenstrabe in ersfen n Innern
asien Abenteuer mit porsischon
Raubern An ver afghanischen

Grenze

e

Karten in der Hauptgeschäftsstelle der
Hallischen Nachrichten Gr Ulrichstr 16

h

enden

o e e

geführt zeigte aber daß uns Leipzig keineswegs im Hand
ballſpiel merklich überlegen iſt

Wafſſſerball Ergebniſſe der Spiele vom 22 Januar
Halle 02 II V f L 96 II 0 Merſeburg 99 J
B f L 96 I 7 A S V Saale 1 Wacdkler I 2

Am Freitag dem 26 finden die letzten Spiele der
erſten Serie ſtatt Es fpielen Halle 92 Ia Halle 02 IIIb
Halle 02 Jgd V f L 96 Jgd Halle 02 1 Wacker I
Als Schiedsrichter ſind beſtellt Herr Hoffmann und Herr
Vökler V f L 96 Herr Knorre S A Wacker

Akad Schwinnmnverein Saale 1919 Am Sonnabend dem
Januar hielt der Akad Schwimmberein Saale 1919

ſeine Jahreshauptverſammlung ab Damit fand ein Jahr
ſeinen Abſchluß das ſich in bezug auf Leiſtung und Erfolg
würdig an ſeine Vergänger veihen durfte Ten Winden und
Wettern des Sommers zum Trotz nahm das Training mit
ſtetig anwachſenden Leiſtungen immer größeren Umfang an
und zeitigte reiche Früchte So konnte der Verein im Laufe
des Jahres auf Schwimmfeſten verſchiedenſter Art insgeſamt
64 Siege nach Haus tragen worunter annähernd die Hälfte
erſte Sicge bedeuten Aus internationalen Schwimmfeſten
gingen Henke Leopold und Löber ſiegreich hervor Am 9 7
veranſtaltete der Verein ein Werbeſchwinmfeſt in Könnern
das trotz größter techniſcher Schwierigkeiten gute Ergebniſſs
aufwies Auf dem am 27 Auguſt ſtaltgefundenen Schwimm
feſt der halliſchen Vereine landeten wir zwei erſte und einen
zweiten Preis Am 6 Oktober ſah dann das Vereinsbad
ſeine Anhänger zum letzten Male zu einem internen Schwimm
feſt verſammelt wobei noch einmal die Ergebniſſe des Som
mertrainings hervortraten Hierbei zeigte ſich auch die
Damenriege im Schwimmen wie im Springen von der beſten
Seite Darauf ging es mit friſch Mut zur Winterarbeit
ins Stadtbad Die Vorſtandswahl 1923 ergab 1 Vor
ſitzender cand jur W Rieling Geſeniusſtr 29 2 Vorſ
W Klaube 1 Schriftw W Schönbrodt 2 Schriſtw K
Schlüter 1 Kaſſenw H Schmerbach 2 Kaſſenw R Emmel
mann 1 Schwimmw W Henke 2 Schwimmw K Löber
Sportl Leiter W Schönbrodt Preſſewart W Rieling Die
Verſammlung fand ihren Ausklang in dem einmütigen Willen
zur Arbeit an ſich ſelbſt und damit am gemeinſamen Ganzen

Box Großlampſtag am Freitag abend 736 Uhr im
Wintergarten Die Veranſlagttung wird durch die Ver

pflichtung der bekannteſten Größen wir nennen nur die
Namen Heinrich Dittmann Hugo Podzum zu einem ſport
lichen Ereignis worauf wir unſere Leſer ſchon heute hin
weiſen Vorverkauf im Winiergarten und im Zigarren
geſchäft von Schulg Ecke Stein und Urichſtraße

Der 5 Verbanbotvettlauf des Verbandes mitteldeutſcher
Skivereine wurde auf dem Lekannten Segelfluggelände vel
Gersfeld in der Rhön zum Austrag gebracht Die ſchnellſte
Zeit auf der 12 Kilometer langen Strecke erzielte im Militär
lauf Lenutn Waldenberger Wärzöurg mit 1 Stunde
1 Min 24 Sek

13

Saalekrels
Berbindliche Mitteilung

Die für Sonutag den 23 Januar angeſetzten Verbands
ſhiele bleiben beſtehen da die Verbandsmannſchaft geändert

worden iſt Kampfrab Janus
Waſſerſtände

Budweis 14 von geſtern Mellnik 40 von geſternPrag 62 Leitmeritz 4Jnnabunglan 1 Zug 61 2m 388 F3 en m bTüil orgau von heuteErochlit e Wittenberg 250 von geſternTrotha P 261 von heute Roßlau 175 von heuteP 0 Akten 206 von geſternBernburg 178 NVarby 215 von heuteCalbe O P 178 Magdeburg 160 Wu B 152 e Tangermünde 285 von geſternHrizebne 145 Witteuberge 275
Brandenbg O 222 v geſt Lenzen 2922 L P 170 Dömitz 230Rathenow O V Barchan 222 von vorgeſtv U P Votzenburg 222 von geſternHavelherg 351 von geſtern Hohnsdorf 241 nzardubitz 42 Weißenfelsrondeis 63
Chefredakteur Konrad Pohl Verantwortlich für den politiſchen
Teil Konrad Pohl für Kunſt und Wiſſenſchaft und Unter
haltungsblatt t V Konrad Pobl
richtsſaal und Umgebung Walter Britting für den Handels
eil und Sport Arithur Petſch für Kleine ronik und denbrigen redaktionellen Teil Albert Herlting ſür die Anzeigen

für die Stadtzeitung Ge

Walter Pfennigdorff Sämtlich in Halle Berliner Redaktion
Dr Richarb Bahr Berlin W 40 Fürſt Bismarck Straße 2
Druck und Verlag Halliſche Nachrichten Verlag von

uck Halle Saale

Berliner Vörſe Der Kurs des Vortages iſt Einheitskurs
Einheits Kurſe von heute

Die wichtiagſten nicht fortlaufend notierten Paptere als Ergänzung

24 Jan 22 Jan 24 Jan14Dontgcho Ronten n eReichsſch 17 7287 Mag Sold cad l r en ntey921 93375 e3 108 90,50et ban 750 800 Bahnautien
7 Eektr Hochbahn4 l 245 23253 21 2425 Schantungbz Br S 1 211 C eit Staatsb 227600

u n an MJanziee uhn ventBreuß Konſols 420 997 Weſſtzilier 95
vavern Ctaats Soehlahrtzaktlen

tie 400 Argo DampfDiſch Auſtr i rHamb Walketſ 35109
Hamb Südam 00ä 3 7 92 23900osmoe 989 98 T 74 ordd 0 e 9 9Auslünd Renten tordd Lob 1232725 Rolandlt Mexitaner 27299 Wer Eibſchitt 33500

W Oef en i Wo n 2 Bankaktlen
Seſt Gold A Bank elektr Werte 16500Seit Kronen Satmer BanwDeſt konv /J n T Berliner Handels 43000R 7 Comm u Privatb 8000Fliver 221 7 Se r lC Apier 7 ws Deutſche Ba e e 900047 r Bagdad 2909 2759 Zicniö15 z un J 22000 P Dresd g e e m

J 33 Brloot 21060 20060 tÜrr g ſ 140000 Mitteld d t e 5200ung e 13 160 er hz a Wiener VankvGoidr à 31856e 7 d o e e e R cW ten werte
Kronen 7000 9400 Vochum Guß 61l000

4 Liſſab Stadt Buderus 299004 3 Merir Bew D H Luxembura 60250Süudöſtl Ev 30160 Enener Steinkohl 49750Geifent Beraw

22 Jan 24 Jan 22 Jan 24 Jan 22 Jan 24 Jan 22 Jan 24 Jan 22 Jan 24 Jan 22 Ja36000 Harpener 120000 132000 Elektr Licht Kraft 12400 11100 Telefon Berliner 10000 0500 Halb Blankb A G 24000 Linde Eis 16560031500 Siahlw 46500 50000 FeltenGuillaume 22250 Union Gießerei 19000 25 Halle Hettſtebter 8000 Lingel Schuhfab r 360015000 Hohenlobe 24000 2 000 G ſ elektr Untern 14000 12500 Vogel Telegr 12900 11000 Allg Di Kleinbahn r Luther Maſchinen 16000 15100160000 le Verſban 40000 4300 Lahlneher 130 0 15000 Weorit Antl Bant fur Brauind S Magdeburg Gas z1600 0 KRattow Bergw 38000 20500 Dr Paul Meyer 09100 erit antion Bant r Thür 0025 5000 Maggdeburra Mühl 16000
Köln RNeueſſen h Pöge Elektr 9000 80 Stett Vulkan 6090600 50000 Deſſ andesbank m r WMagirus xLaurabütie 29090 26500 Sachſenwerk 11000 93200 Weſer Schiffsb 15300 oth Grundkredit 3800 Mar Konſ Braun SWöbo
Tothr Hütten 40000 46000 Schuckert 40100 38000 all Bankverein 6500 Maſch Fr Buckau 10000 1800Mannesmann 40 00 2 Siemens Halske 658000 50000 Toxtil Worte Srahrr etw Br 3000 er a vvet 8050 e

555 Mansſfeld Ber 2350 2310 r 7 5 euer T mi r M Wagzgonkabr Akt r Co 2 372 LZeipz Riebeck Br 6600, Mix Geneſt 14000 8 00
c Söſchl Eif Jud 23100 u Baggon e zu 79990 Stbbr Co 110000 100000 etggement 15000 Siederiagſ fo 73056800 Fhönix 506000 51000 Görlitzer Waggon 17000 14900 Alexanderwerk 99 Peipers K Co Walz 72090Rhein Braunk 4360 4330 Gotha Waggon 11300 9000 Paplar nud Ahlfeld Gronau Hio Pinſch A GRheinſtahl 3 56000 50000 Hannov Wagaon 18000 15000 Zengtott Worte Aminendorf Papier 20100 25500 Plauener Garbin eet Mon 3 61000 G Sinte Höann 2160 i4250 Zellstoti Warte Anh Kohlen 3500 33000 Plauener Tüll 11000 10000

Romhbacher 21000 20000 Rathaeb Wagagon 16000 12000 Aſchafienbg Zellſt 18250 Annabra Steingut l Ravensb SpinnerSchiei in 5700 labri Fetdin V u Zeiſſt 17360 17500 Annener Gußſtahl 199909 Roſt BraunkohlenSegen Solinger waren rix Zellſtoſf Watdbo 2400 21000 r men m r e 200c0e r ink 468000 Akt gſchi m Tor31250 m Adlerwerke 9500 8900 8prlt Aktlen Baropp Walzwerk e n Sach Wesftuhl 19000 22000
Deutſche gan 43000 40000 Augsb NRürnb M 22000 2200 C A F Kahlbaum 10000 e c i 4600 Se n 7 Wr re 410 0 Berl Anhalt Maſch 14000 1300 Sſtwerte 12000 Hut u 32000 etbrer Maſo 77Kali Aſchersl t 4020 Bl Karte Jnd W S 9000 Ainckörih Spkii 9000 9100 rn r S b u in r13000 Salzdetbfurt Kaliw W Zeriiner Malch 35500 3420 ctor Draunſchw Foblen 1000 Segen So Gußſt 310 6000

22000 Weiterea Alkatt 30000 Gebr Vöbier i 23000 Voersealed Werte Wagen 2000 Sie Slettrizit 2100 i25060 hemische Worte Dalnilet v 8000 a 21000 ein 73 Flcment lasG Anilint h Seuche Wigche 583 805 Jul Werärr 5 000 11008 rn unt S ger fieAngl Cont Guano 68000 60090 Hartmann Maſch 10000 i n I gbemiſche Buckau Staßt Them Fabr 2950016500 Bad Anitin 21000 15300 Sumboidt Maſch i eng 227 Sruwiwer Vavier S 2000 Sistiwer Nähmaſch iEben Hriesheiin 22000 18000 Karlsruhe Maſch i2600 See u geh Zphnen gab n 2260 15060 Stolbetger irrtZod00 do Hevden 245600 2000 er Wer 19000 0100 n n n 22500 18090 trra A e iOhne Mobel 50 659 raus Co 17000 16000 7400 t n r na leſ weiße e e je Loewe S 56000 5000 ehe 2 t i 7 2 Türen Saline e 1768 u 221 205 r eln ucker ittel rüger h18500 Th Goldichmidt 2440 ad Z doumann 11000 9000 1600 e 700020000 15000 Orenſt Koppel 31900 30000 b Holzma DSeiſenkirch Guß Tune e e e e a h e e i e en u e a2 e 40000 36000 o 1 roni J Ma rein rielr 53 12700 13100 Zimmermann 10100 j0500 Scultb Pa 200 San Maſchinen Scem d Aue SoMbenanig netau Werte i h le e nen a u tj 195 r T er Zoban Werte4230 ntg er 2239 Bing Werte 8650 8519 S Schuhſ Bern W Ihren A 759 Ser Thür Mein 22700 2250Sch ber 40000 34000 Deutſche Kabel 0300 8900 NeuGuinea 10600 127 Kahla Porzellan 21000 Boa Maſchinenwar Diſch Enſenbanvei 17000 15500 Otavi Viinen 500 Sieger 8uger W nderer Wert 42190 559053000 Fib Werto ckeidal 11000 11000 er Wert viſhäuſer Hütte ll00o 1000 Wegen K Hübner 1400022000 Accumunt n ioren o 3 h Kuvfer Frolverk 6 mer 52 77 Berſen We kent ca5000 Allg Ciektr Gef 1 13100 S Faren 13500 12100 Diiſch c 22 w rtreuamſch Wetener Gußg 120 2000048000 Veramann Elektr 23000 10500 Rbein Meial l d 2000 Z61800 gieen Abel e 14000 l 12500 Hao Schneider l 14000 e e h 109000 Chem l Zeitzer Maſchinen l
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Alte Promenade Hr a re Fritimod henVernruf 1224 trasse5 de Deoder gegen Lebens

Sonntag don 28 Januar vorm 11 Uhr findet mittel z tauſch pein unserem Theater ein öffenllſcher film i m Presang uVortrag des Herrn Oberingenieurs Broy er nSold sie Platin Houbiee nHannover ztaſt über

Bruch r Off u D 7101Wurunn eC n n n Süderwaren Zahngehisse Wie eDer Vortrag wurde ans ali mit beispicllosem Lrkfolg m löffel öhren ſetten ßinge inntnſ Cold
in en dteinwes 28s e llherVorverkauf an der Theaterkasse und im Lloyd Reisoblro

L Schönlicht Poststrasss Stadt Hamburg e516
deſekt u kauf geſ Dezemberh Brunoswarte 24 p Uhre 9 urt m Mart zurm Amntachen r ine3 l Se3 u J n ber g erb J i Wo J 5im Saat AFRiKA OSTASIEN U Anten an be II el

An Herr 7 r 7Fbiit Ah ins iNach

an

NORD ZENTRAL UND S0D

abends 72 Uhr e

Freitag inger alsDexd e utabatler Billige Beförderung äber deutsche und Lauervsach Halle S Uhren Reparatur ringer a
e r r Häfen Hervorragendo kuuft gtändig zu reellen Preisen e VWerkstatt Bei dem grm i ne

Goorg Schnltzo Bernburgerstr 32
Vrachtanskünkfto erteilt das

Klasso mit Speisc und Rauchsasai eu od gebraucht wingenden3 Kön e Eretrigaaige h R Küchenichranß H Lerner Fefebt werdNur noch 2 Tu Etwa wöckentilche Abfakrten von Emil Pogenitseh un ar platz 13 evtl ganze Einricht Gr Steinstr 85 wie ivgend
Kleinkunsthlhne n a ne von i x üng o okeo Talar her 3 Tire c tD al Gise Auskünfto n Drucksachen durch d inas eevaltigste x alter Zelton Drogrumm i HAMBURG AMERIKALINIE r kuuten Stän g Piano von Baurh9 n Hovj AMmBUERG und deren Vertreter in l hinein de Prets Was auch ſonſtihn ri Malie a S a emevers F e barderode er Daher unToska S Sind vereitgeſtende Wertſache o

Bunna fern
kingang Lanclwehrstrasse

Fr Friedel Sehittetrachtenkontor G m b H Off u 7174 ry r Sn öianiner S de r SozlalAd Lafontaine mAGDBEBRMVR Kalser Wiolmplata 12 Siher Bruch Tannge bisse usw le gel Co Rothausesir 1I Hof m i Paat zu beſchaff
v e Osw Oswiga S Telephon 3 92 ira77 T uxussteuerfret e Schneeſchuhe rm wnsem Sonnadend Jannar 2 uabends s Uhr g Niaſigeaai Neue berlerten mein teuerungTeppich I 7bße Z nd Teppich u Lauſen gef C W werdenBrillanten Uhren e en n m n eauſen geſucht O ſo umgehenSold Silber Schmuck in Elegantes Geld ſür je x Was v

Bruch Kinge Neiten Groschen Sssbestecke u s w Bis zu Gchlaſz mmner Wert dem Reich
kauft seit vielen Jahren zu hohen Treisen h 0208 100 3tr Hufer 2 Betten gar Mar zweiten All

iwoch ſen J Jannar 1923

abends 71 Vhr 7 27 Thatiasa al
Oladegerotts Ahend

h altet W den bulgariſchen ſo
Bere n Vorverkauf ber Hothan
ebends an der Kaſſe ff Biere Weine

Liköre Küche mo waſc Frie n einer AbgaSaalschlov brauene Heine Reise durch Zentralasien Rußland MNerm Schindler b i e 1 e un in gegen
l 2 t iDas tonar ger pèe Banhausggz t Kaukaslen und Persien Zesr 1865 Ahrmccher vna Auwelier er 18653 n n

von Frühling bis Herbst 1922 a
Vortrag mit farbigen Lichtbildern

Eintrittskarten zum Preise von Mark 400 30und 150 einsechliesslich Steuer in der kinunpt
gerechäſtsatelle der all achrichten

I Grosse Uirichstr 16O

v gut Bezohl geſ ofen yöhereS u T 2791 ad g Walla Co get KFachereſe glaubt auf
e Ulrichstrasse 25 Gchweinefulter G er Sach igrre lohse 4 Kust meinde

15 Hilden
m d allbefannt Leipziger Strauß

Wintergarten
Morgen ſow jied Ball ab 7 Uhr

allHitte wegen r
Solisten Kapelle

Vom 26 Januar ds Jahres ab treten
Uenderungen in unſerem ahrplan ein
die aus dein Aushang auf den Stationen
erſichtlich ſind

Halle den 23 Jannar 1923 h395 R
Halle Hettüuedter Eiſenbahn

AuktionFanizerztaq den 25 d vor

e eeeueeeeeeeeee e 2ä in Höheauſe jeden Poſten gute e a ſetung voRavenaden Schi v rechnen zu

e Hammer Schrotſäge ſoll zur V
i l x 9 I Weisswoinflasphen e e

um Vreiſe von B 49 das Stck h d e puiſt dert
Feh Grün Raſhausstr 7 Wüſche für die Zu

e ääbanhel und Kleidingsſtüge var ſei ſo
Bruch9 9 S e nen n d gebraug twte Zahngehtsce leere Weweintaten e e
rautt S kunuft zu höchſten Preiſen Ah nen Selte
a S vrät Polhltermöbel Pnden Set Alfred l Bernharat h Uychznhe karte Reht reichendemAhbramewitz e z Keet i Gr Mä re 4 9 BeSchmeerstrasse 14 I Suong re buxussteuertroi e der Bevöl

z Wöneinen in Uhren emitt i übr verſt e ich e d Silher tung nichta verſteiger he al er ireiwiuig zarnitur 2 v eſehenZ Kleiderſchranke Vertikow u r KriegsbeſeZ Bettſteuen in Batraue Feder Brillanten Iahngehisse Brennstitte e e zuſchuſſe al l n n O O 00O000000005 n sowie s Amtltahe en in Leilpz gerſtr 42 beſonderenr 2 nüute Nähmaſchinen
J Fahrrad m Doppelfreilauf1 Mandoline Zupfmaſchine für
Sattler Fteiſekoffer öffentl meiſt
bietend gegen Barzahlung Die
Gegenſtände ſind gebraucht Beſichtigung daſelbſt von 9 Uhr ab
Hax I Knoche Sereerer

Krauſenſtr 27 Tel 2975
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Amtliche Bekanntmachungen

Vergebender Erdarbeiten zum le gu einer z imformeritation für
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StadtJeitung
Halle den 24 Januar 1923

Die erhöhte Wohnungsbauabgabe
Durch die Verſchlechterung der Währung iſt in den

letzten Monaten auch eine ganz bedeutende Steigerung
der Bauloſten eingetreten wodurch alle

läne ſür den Wohnungsbau umgeſtoßen worden ſind
m Herbſt 1921 war eine Wohnung von drei oder vier
immern noch für 60 bis 75 000 Mark herzuſtellen im

Juli 1922 betrugen die Koſten für eine ſolche Wohnung
bereits 700 000 800 000 Mark Ende November etwa
3 Millionen und Ende Dezember etwa 5 Millionen
Mark Heute reichen dieſe Summen ſchon wieder nicht
mehr Jnſolge dieſer unvorhergeſehenen Verteuerung
mußte das Reich vorſchußweiſe im September und
Dezember 1922 den Ländern insgeſamt acht Milliarden
Mark zur Fertigſtellung der 1922 begonnenen Bartten
zur Verfügung ſtellen unter der Bedingung daß dieſe
Vorſchüſſe aus dem Ertrage der Wohnung be
im Jahre 1923 zurüchgezahlt werden Die Zahl der
mit Beihilſen erbauten Wohnungen iſt weſentlich ge
ringer als urſprünglich in Aus genommen war
Bei dem großen Mangel an Wohnungen muß aber aus
zwingenden wohnungspolitiſchen Gründen alles daran
geſetzt werden um ſoviel neuen Wohnraum zu ſchaffen
wie irgend möglich iſt Wohnungen können heute nun
ohne öffentliche Zuſchüſſe nicht gebaut werden Eine
Einſtellung der Vautätigkeit würde eine große Zahl
von Bauhandwerkern beſchäftigungslos machen und
auch ſonſt zu ſchweren wirtſchaftlichen Schäden ſühren
Daher müſſen weitere Mittel für Baukoſtenbeihilſen
bereitgeſtellt werden Man will zwar verſuchen durch
Anleihen insbeſondere aus den Rücklagen der Träger
der Sozialverſicherung Mittel ſür den Wohnungsbau
zu beſchaffen Aber da dieſe zweifellos bemeſſen an
dem ungeheuren Wohnungsbedarf und der Ver
teuerung des Wohnungsbaus außerordentlich gering
ſein werden iſt die Erhebung einer erhöhten Woh
nungsbauabgabe ſür das Jahr 1923 nicht zu
umgehen

Das Reichsarbeitsminiſterium hat in einem ſoeben
dem Reichstage vorgelegten Geſetzenl wurf zu einer
zweiten Abänderung des Geſetzes über die Erhebung
einer Abgabe zur Förderung des Wohnungsbaus vor
geſchlagen die Abgabe auf 1500 Prozent der
Friedensmiete zu bemeſſen wobei den Ge
meinden das Recht gegeben werden ſoll noch
höhere Zuſchläge zu erheben Das Miniſterium
glaubt auf Grund einer ſolchen Wohnungsbauabgabe
in Höhe der 15,7ſachen Friedensmiete mit der Her
ſtellung von 15 000 neuen Wohnungen im Jahre 1923
rechnen zu können Ein Teil des Ertrages der
ſoll zur Verzinſung und Tilgung der in den Jahren
1921/22 gemachten Anleihen verwendet werden

Wenn man im Reichsarbeitsminiſterium den Stand
punkt vertritt daß eine Abgabe in der genannten Höhe
ſür die Zwecke des Wohnungsbaues gerade noch trag
bar ſei ſo wird man in weiten Kreiſen der Mieter
ſchaft und insbeſondere des Mittelſtandes hinter dieſe
Behauptung freilich ein großes Fragezeichen ſetzen
Gerade in Anbetracht der herrſchenden Allgemein
teuerung wird der Mittelſtand ſo erhebliche
weitere Mielſteigerungen außerordentlich ſchwer emp
finden Dieſem Uebel kann auch dadurch nicht in aus
reichendem Maße abgeholſen werden daß in dem Re
gierungsentwurf vorgeſchlagen wird denjenigen Teil
der Bevöllkerung deren Einkommen der Geldentwer
tung nicht angepaßt iſt weitere Erleichterungen
als bisher zu gewähren Es iſt insbeſondere vor
geſehen die Wohnungsbaugabgabe Sozialrentnern
Kriegsbeſchädigten und Kleinrentnern die Teuerungs
zuſchüſſe aus öffentlichen Mitteln beziehen ſowie unter
beſonderen Vorausſetzungen penſionierten Beamten und
deren Hinterbliebenen zu erlaſſen Ferner ſollen auch
Steuerzahler der unteren Einkommenſteuerſtufen von
der Zahlung der Wohnungsbauabgabe befreit werden
außerdem iſt ein Erlaß der Abgabe bei Krankheit Er
werbsloſigkeit oder wegen großer Kinderzahl oder end
lich wegen beſonderer Belaſtung aus anderen Gründen
vorgeſehen Aber auch alle dieſe Erleichtetungen
ſchaffen die Tatſache nicht aus der Welt daß eine Woh
nungsbauabgabe in Höhe der 15ſachen Friedensmiete
ſür einen erheblichen Teil der minderbemittelten Be
völkerung als kaum erträglich angeſehen werden muß
Es geht nicht an einfach das Verhältnis der Aus
gaben der Miete zu den Geſamtausgaben des einzelnen
mit dem der Vorkriegszeit zu vergleichen Bei wie
vielen verſchlingen die Aufwendu für das nackte
Leben allein heute das geſamte Einkommen Ein
ſtarke s Herauſſchvauben der Ausgaben für Woh
hungsmiete würde nur zu einer allgemeinen Erhöhung
aller Löhne und Gehälter und damit zu einer
weiteren erheblichen Verſchärfung der Geldentwertung
ſühren müſſen

Von der neuen Städteordnung
Nach jahrelanger Vorbereitung iſt die neue Städte

9rdnung nunmehr endlich in den Landtag gelangt Es
ſteht danach zu hoffen daß ſie in Kürze verabſchiedet
wird und daß damit auch die Vorbedingungen erfüllt
werden deren Erſüllung nötig erſcheint um die längſt
erforderlichen Städtverordnetenwahlen dem
nächſt auf geſicherter Grundlage durchſühren zu können

In den Entwürfen zeigen ſich freilich mancherlei
Differenzen und ſtrittige Punkte So ergibt wie das
B berichtet eine Gegenüberſtellung der Re

gierungsvorlage über die neue Städteordnung mit dem
ausfiührlichen vom preußiſchen Staatsrat erſtatteten
Gutachten daß zwiſchen beiden Jnſtanzen nicht un
erhebliche Diſſerenzen beſtehen die ausgeglichen werden
müſſen Zum Teil hat allerdings die Staatsregierung
den Abänderungsvorſchlägen des Staatsrats ihre Zu
ſtinemung gegeben So iſt um nur einiges hervor
zuheben der Erſatz für einen ausſcheiden
en Stadtverordneten im Sinne des Staats

tats entſchieden worden Während die urſprüngliche
Regierungsvorlage an die Stelle eines ausſcheidenden
Stadtverordneten den Bewerber der in demſelben Vor
lag hinter dem Gewählten an erſter Stelle ſtand
eruſen wollte kann jetzt durch die Wahlorduung vor
geſehen werden daß die Reihenfolge des Eintritts
von Erſatzmännern durch die Mehrheit der Unter
zeichner des Wahlvorſchlages oder durch eine Ver
trauensperſon beſtimmt wird Dieſe Einſchränkung
des ſtarren Liſtenſyſtems iſt deshalb willkommen zu
heißen weil es ſich in der Praxis ſehr häufig heraus

rn wird daß eine freiere Handhabung der Erſatz
vahl ebenſo im Intereſſe der Partei wie der All
gemeinheit liegt Ferner hat die Regierung der An
regung des Staatsrats zugeſtimmt daß zu un
beſoldeten Magiſtratsmitgliedern nicht
wählkar ſein ſollen die ſtädtiſchen Beamten An

ſtellten und Arbeiter die Polizeibeamten ſowie die
Nitglieder derjenigen Behörden durch welche die Auf

ſicht des Staates über die Städte ausgeübt wird End
lich ſei noch hervorgehoben daß nach dem Vorſchlag
des Staalsrats ebenſo der Uebergang von der
Magiſtratsverfaſſung zur Bürgermeiſterverſfaſſung wie umgekehrt möglich
ſein ſoll während die Regierung urſprünglich nur den
Uebergang von der Magiftratsverfaſſung zur Bürger
meiſterverfaſſung geſtatten wollte In anderen Fällen
verhielt ſich die Regierung den Vorſchlägen des Staats
rats gegenüber ablehnend Das gilt zunächſt vom
Paragraph 17 des Entwurſs der von der Wählbar
keit der Bürger handelt Nach der Regierung ſoll

er 2h Aukh

Die Differenz
Einwohner des Stadtgebiets iſt Der Staalsrat will
dagegen die notwen Friſt auf 12 Monate ſeſtſetzen

iſchen Regierungsentwurf und
Staatsrat über die Zahl der Stadtverordneten iſt
weniger wichtig Der Staatsrat will die Stadt
verordnetenzahl etwas höher feſtſetzen er hält aber
gleichfalls an der Höchſtzahl von 99 Stadtverordneten
v Doch ſoll dieſe Zahl nur für die Städte mit
Magiſtratsverfaſſung gelten während in Städten mit

r die Zahl gerade ſein undhöchſtens 98 umfaſſen ſoll
Ueber die Konſtituierung der ne

verordnetenverſammlung beſtimmt die Regierungs
rorlage daß Einberufung erſtmalig durch
den Bürgermeiſter erfolgen ſoll Nach dem Gut
achten des Staatsrats ſoll der Bürgermeiſter
auch die Verſammlung bis zur Wahl eines Vor
ſitzenden leiten Der Alterspräſident würde alſo
überſlüſſig werden Jn der Frage der nicht
öffentlichen Sitzungen beſtimmt die Regierungs
vorlage daß die Oeffentlichkeit nur durch beſonderen
Beſchluß für einzelne Gegenſtände ausgeſchloſſen
werden ſoll Der Staatsrat geht darüber hinaus indem
er die nichtöfſentliche Sitzung ſür beſtimmte Arten von

Gebt für die

vählten Stadt

und tatbereit hinter ihnen ſteht

höchſter Not zu dienen

n W

Gegenſtänden allgemein vorſchreiben will Dieſe For
derung entſpricht der bisherigen Uebung und iſt auch
ſachlich begründet da es leicht zu unbequemen
Situationen ſühren kann wenn beiſpielsweiſe rein per
ſönliche Angelegenheiten in voller Oeffentlichkeit ver
handelt werden Ferner regt der Staatsrat noch an
den Titel Oberbürgermeiſter zu ſtreichen und auch
die Regierung erklärt ſich damit einverſtanden Es wird
alſo künftig nur Bürgermeiſter Stellvertreter oder
zweiter Bürgermeiſter und Stadträte geben

Wichtig iſt daß der Slaatsrat die Selbſtver
waltung der Städte ſchärſer herausgearbeitet hat
als es im Regierungsentwurf der Fall war Seine
Formulierung des Paragraphen 96 Jn Selbſt
verwaltungsangelegenheiten beſchließen die Städte
unter eigener Verantwortung und ſind keiner An
weiſung der Aufſichtsbehörden unterworfen wird
hoffentlich den eigentlichen Drehpunkt der neuen
Städteordnung bilden Allerdings wird man ihm auch
darin zuſtimmen müſſen daß die Neugeſtaltung der
Gemeindeverfaſſungsgeſetze bis zur Bedeutungsloſig
keit entwertet wird wenn nicht die finanzielle Selb
bie der Gemeinden ſichergeſtellt wird Aber
ieſe finanzielle Sicherſtellung kann durch die Städte

ordnung allein nicht S werden Hier müſſen
Reichsregierung und Rei ichstag das Beſte tun

Für das Ruhrgebiet Um die Hilfsaktion für die
bedrängte Bevrölkerung des Ruhrgebiets in unſerer
Stadt möglichſt einheitlich zu geſtalten hat die
Deutſche Demokratiſche Partei Landes
verband Halle Merſeburg mit einem Rundſchreiten
vom 22 d M einen Aufruf zu einer Beſprechung aller
irk Frage Kommenden erlaſſen in dem es heißt Die
Entſcheidung im Ruhrgebiet iſt eine Lebensfrage für
alle arbeitenden Deutſchen Um das Ausharren im
Ruhrgebiet zu ermöglichen muß ſofort durch Bereit
ſtellung von Mitteln geholfen werden Für Partei
politik bleibt heute kein Raum mehr es geht nur noch
um die Selbſterhaltung Jn anderen Teilen des
Reiches hat man bereits Schritte getan Zur Be

Ueberall regt ſich die Sammeltätigkeit
zurückbleiben wo es gilt wirkliche Not zu lindern und dem Vaterlande in

Wir eröffneten geſtern eine Sammlung

Halliſche Ruhrſpende
Gebe jeder nach ſeinen Kräften dazu

ſind unſere ſämtlichen Geſchäftsſtellen Große Ulrichſtr 16 Leipzigerſtr 34 und
Große Brunnenſer 49 Aeber die Eingänge wird öffentlich quittiert

ſprechung über eine Hilfsaktion für alle im Rahr
gebiet Bedrohten ſind die Vertreter der politiſchen Par
teien die Vertreter der Spitzenorganiſationen von Zu
duſtrie Handel und Gewerbe ſowie die Vertreter der
Spitzenorganiſationen der Gewerkſchaſten der Arbeiter
Angeſtellten und Beamten und die Vertreter der Preſſe
gbeten an einer für Donnerstag 25 Januar abends
6 Uhr im Hotel Börſe oberer Raum anberaumten
Sitzung teilzunehmen

Aufwandsentſchädigungen und Unterſtützungen
ſteuerſrei Auſwandsentſchädigungen und Unter
ſtützungen der Beamten werden kei dem Einkommen
nicht verſteuert Das Einkommenſteuergeſetz rechnet zu
den ſteuerbaren Einkommen der Reichs Staats und
Gemeindebeamten ufw nicht den Teil des Gehalts der
zur Veſtreitung des Dienſtauſwandes gewährt wird
Auch eine etwaige Zulage bleibt außer Anſatz Ebenſo
bleiben außer Berechnung Aufwandsentſchädlgungen
Tagegelder und Reiſekoſten Unterſtützungen in Aus
nahmefällen zur Behebung einer zeitweiligen Notlage
von Beamten Angeſtellten und Arbeitern des Reichs
der Länder Gemeinden und ſonſtigen Körperſchaften
des öffentlichen Rechts bleiben ebenfalls frei Mit
Rückſicht hierauf hat ſich der Reichsminiſter der Finanzen
jetzt einverſtanden erklärt daß dieſe Unterſtützungen und
Aufwandsentſchädigungen in die Einlagebogen der
Steuerbücher und Ueberweiſungsblätter nicht auf
genommen werden ſoweit dieſe Bezüge aus Mitteln
gewährt werden die nach dem Reichshaushalt und
den Haushalten anderer öffentlicher Körperſchaften
ausdrücklich und nur zu dieſem Zweck beſtimmt ſind

Die Prüfungsgebühren ſind ſeit Neujahr wieder
erhöht Es koſtet der Nachweis der Reife für Prima
die Prüſung im Lateiniſchen und Griechiſchen zur Er
langung der Gymnaſialreiſe die Nachprüſfung für Jn
haberinnen des Reiſezeugniſſes eines Oberlyzeums
und die Prüſung als Turn Schwimm und Ruder
lehrer 750 Mark die Prüfung im Lateiniſchen zur Er
langung der Realgymnaſialreife ferner im Griechiſchen
bei Erlaß der Prüfung im Lateiniſchen ſowie für
Studierende der Theologie die im Lateiniſchen die
Sprachlehrerinnenprüfung und die für Lehrer und

500 Mark die Reiſedas Lebensjahr Lehrerinnen an HilfsſchulenMorxten ununterbrochen ſr ihn er und Nichtſchülerinnen au

Landbundtag der
Geſtern fand in unſerer Stadt der diesjährige
Landbundtag der Provinz Sachſen ſtatt Bereits der
Vortag war mit mancherlei Sitzungen und Beratungen
ausgeſullt Viel Tauſende waren aus Stadt und Land
zu dieſer Tagung herbeigeeilt Jm ehemaligen Apollo
theater das überfüllt war wurde die Tagung ein
geleitet durch muſikaliſche Vorträge der Bergkapelle

Der Vorſitzende des Landbundes Landrat a D
von Wilmowsfki Marienthal eröffnete ſodann
die Tagung und begrüßte einleitend die anweſenden
Gäſte um darauf den Jahresbericht zu geben
Die Organiſation ſei im Jahre 1922 rüſtig ausgebaut
worden Hauptamtliche Geſchäftsſtellen gab es jetzt in
allen Kreiſen ebenſo eigene Häuſer eigene Buch und
Steuerberatungsſtellen Das Verhältnis zu Behörden
und anderen Organiſationen ſei nach Möglichkeit aus
gebaut Leider habe man noch immer vielfach mit dem
Mißtrauen vieler Vehörden gegen Landwirtſchaft und
Landbund kämpfen müſſen Anzuerkennen ſei daß die
Mehrzahl der Behörden ſich nun allgemach doch von

Ruhrſpende
Der franzöſiſche Raubzug im Ruhrgebiet dauert fort Täglich hört

man von neuen Schandtaten der Einmarſchierten von neuen Bedrückungen der
Bevölkerung Wenn es in dieſer Lage einen Troſt für die Bedrängten gibt
kann es nur die Gewißheit ſein daß in allen deutſchen Gauen die Herzen für
ſie ſchlagen daß das geſamte Volk nicht nur mit Worten ſondern opferwillig

Auch unſere Stadt wird nicht

Eile tut not Annahnmeſtelle

Halliſche Nachrichten

Wir eröffnen die Sammlung mit einem Beitrage

von Million Mark
S e

der Lauterkeit der Abſichten des Landbundes über
zeugt haben und ſachlich verhandeln

Zu den anderen Organiſationen vor allem den Ge
noſſenſchaften ſeien die beſten Beziehungen gepflegt
worden Jn gleichem Sinne ſei auch die Verbindung
geſunden mit der Rohzuckervereinigung und alte Bande
beſtänden vor allem mit der Landwirtſchaftskammer

Der Redner gedachte ſerner der dem Bunde nahe
ſtehenden politiſchen Parteien und dankte den Ab
geordneten derſelben für ihre tätige Mithilfe gedachte
der ſelbſtloſen Arbeit der techniſchen Nothilſe des
land wirtſchaftlichen Arbeitgeberverbandes des Arbeit
nehmer Zentralverbandes und der deutſchen Jnduſtrie

Der Landbund leiſtete im verfloſſenen Jahre viel
wichtige Kulturarbeit Die Jugendarbeit zeige
allenthalben gute Anſätze beſonders wurden vom
Redner hier die Beſtrebungen des Landlagsabgeord
neten Keubler Böhm für die Volksſchulen
erwähnt Prächtig aus gewachſen haben ſich in dieſem
Jahre die Landbundlehrgänge die überall einen über
Erwarten zahlreichen Beſuch auſweiſen

Das deutſche Landvolk weiß auch wie troſtlos vie
Lage des deutſchen Mittelſtandes iſt und es emp
findet es als ernſte Pflicht hier zu helſen ſo weit es
nur irgend in ſeinen Kräften ſteht Daher hat das
provinzialſächſiſche Landvolk in weiteſtem Maßſtabe
Patenſchaften übernommen welche die große Not
im einzelnen abdämmen und lindern wollen Rund
60 000 ſolcher Patenſchaſten ſind in der Provinz ge
zählt Der Landbund hat ſerner in dieſem Jahre
darüber hinaus an ganze Verbände Kommunen und
Vereine aus den Kreiſen der minderbemittelten Be
völkerung ohne Entgelt oder zu einem bedeutend ver
billigten Preiſe rund 2 150 000 Zentner Kartoffeln
gelieſert hat ferner auch ſo weit das in ſeinen Kräften
ſtand an Brotgetreide hier und dort abgegeben was
bei der ungeheuren Belaſtung durch die Umlage ſich
eben ſchaffen ließ Das deutſche Landvolk iſt ſich deſſen
wohl bewußt daß die ſchwerſte Zeit ſür unſer
Vaterland erſt noch bevorſteht und es gilt ſich
für dieſe nach Kräften zu rüſten Es müſſen daher
Mittelſtandslüchen eingerichtet werden muß alles
getan werden um den deutſchen Mittelſtand lebens
fähig zu erhalten

uf wirtſchaſtlichem Gebiete führte der Landbund
Froßen Kampf gegen die Getreideumlage

n hofſte 1922 von der Umlage frei zu kommen Der
Nathenan Mord hat das belanntlich verhindert So
ſei das Umlagegeſetz ein politiſches Machtgeſetz ge

Provinz Sachſen
worden Das Geſetz iſt bekämpft worden weil es un
gerecht undurchſührbar und produttionshemmend ſei
Alles werde daran geſetzt die Reichsregierung hie r
aufzuklären Die Lage ſei ungemein ſchwierig und
der Verantwortung ſei ſich jeder wohl bewußt Eine
Reihe von Kreiſen könnten nicht abliefern Dies haben
die Behörden auch Oberpräſident Hörſing an
erkannt Darum ſei unbedingt eine baldige Erklärung
zu fordern wie in dieſem Jahre gewirtſchaftet werden
ſolle Alle Opfer ſollten gebracht werden aber die
Opfer müſſen tragbar gleichmäßig und gerecht ſein
ſie müſſen im Einvernehmen mit der Landwi ſt
und nicht gegen ſie beſchloſſen werden

Weiterhin kämpfte der Landbund vor allen Dingen
auch gegen die mangelhafte Bezahlung des ab
gelieſerten Getreides Zum Schluß wies der Redner
darauf hin daß die Jahre 1923 und 1924 ſchwer ſein
würden Ernſt aber nicht mutlos müſſe man ihnen
entgegentreten Jn all dem dunklen Gewölk ſei doch
ein leiſer Hoffnungsſchimmer die ſeſte Haltung von
Unternehmer und Arbeiter im Ruhrbezirk die feſte
Haltung der Reichsregierung Endlich habe die Regie
rung das Wort geſunden nach dem man ſo lange ge
lechzt habe das Wort Nein Endlich ſtehe das Volt
einmütig hinter dem Nein Zuſammenhalten ſei nötig
dann könne man auch dieſem härteſten Anſturm ger
wachſen ſein

Die Worte des Landbundvorſitzenden löſten eine ge
waltige Wirkung aus Einmütig erhob ſich die Menge
welche das Haus erfüllte und es hallte durch den Saal

Es brauſt ein Ruf wie Donnerhall
Darauf ſprach Herr Dr Roeſicke vom Reichs

landbund über die außenpolitiſche und wirtſchaftliche
Lage indem er beſonders auf die Aufgaben die der
Reichslandbund in jetziger Zeit zu erfüllen habe näher
einging und verlangte daß man die Landwirtſchaft bei
allen wirtſchaftlichen Fragen ſorgfältig behandeln
müſſe Das Verhältnis zwiſchen Stadt
und Land müſſe im beſonderen ein ganz anderes
werden Mehr Verſtändnis für das Land und ſeine
Bewohner ſei dringend notwendig An der Land
jugend müſſe alles getan werden um den guten Kern
der in ihr ſtecke zu erhalten

Stacsrat Dr Schoenbauer aus Wien über
brachte zunächſt deutſche Grüße aus dem Grenzlande
und beleuchtete ſodann die Lage des Deutſchtums jen
ſeits der deutſchen Grenze Das was Deutſchland jetzt
durchmache hätte Deutſchöſterreich bereits erlebt
es wäre zu hofſen daß auch Deutſchland in geſchloſſenet
Einigkeit ebenſo ſchnell über die Zeit hinwegkomme
wie es in Oeſterreich der Fall geweſen ſei

Zum Schluß gab dann Dr Spahn M d ein
Bild unſerer Not wie ſie ihren Urſprung im Verſailler
Diktat habe Zu helfen ſei nur wenn der Geiſt einer
großen Volks gemeinſchaft wieder in Deutſchland walte
Nach dem Abſingen des Deutſchlandliedes wurde ſol
gende Entſchließung angenommen

Gegen den gewaltſamen Einbruch der Franzoſen
und Belgier ins Ruhrrevier erhebt das im Land
bund geeinte Landvolk der Provinz Sachſen den
ſchärfſten Einſpruch Wir geloben Mann für Mann
uns treu hinter die Regierung zu ſtellen um ſie in
ihrem Kampf gegen welſche Willkür und Raubluſt
zu unterſtützen Unſern Brüdern im Weſten abet
rufen wir zu Haltet aus bis auch Euch die Stunde
der Befreiung ſchlägt
ger dw ging die Verſammlung allmählich ausein

ander

Jnfolge des Zuſtroms von Tauſenden mußten
neben der Veranſtaltung im Apollotheater noch
Parallelverſammlungen im Goldenen Hirſch und im

Stadtſchützenhauſe abgehalten werden wo gleichſalls
die vorhandenen Säle bald überſüllt waren Am
Vortage der eigentlichen Tagung ſand gelegentlich der
Einweihung des neuen Landbund hauſesein gemeinſamer Jmbiß im Haus der Landwirte ſtatt
Dabei wurde mitgeteilt daß eine für das Ruhr
gebiet ſoeben eingeleitete Sammlung ſchon vor dert
Landbundtagung an Barmitteln zehn Millionen
Mark ergeben habe Neben den Barbeträgen iſt noch
mit namhaften Spenden an Lebensmitteln zu rechnen
Auch am Schluß der geſtrigen Verſammlungen wurden
Sammlungen für das Ruhrgebiet vorgenommen did
wohl dem Beſuch entſprechend gleichfalls ein erfreu
liches Ergebnis haben werden

Zugleich mit der Landbundtagung hielt auch der
Verband land wirtſchaftlicher Haus
frauenvereine ſeine Tagung ab für die mancher
lei Veranſtaltungen und Vorträge vorgeſehen waren

v

Jm Stadttheater wurde anläßlich der Tagung am
Nachmittag als Feſtvorſtellung vor ausverkauftem Hauſe
Richard Wagners Lohengrin gegeben Voraus
ging ein Prolog der in gedankenreichen Verſen der
tiefen Not des deutſchen Volles infolge des räuberiſchen
Einſalls der Franzoſen gedachte und der von Luiſe
Seſſing mit tiefem Empfinden geſprochen wurde Die
Aufführung ſelbſt ſtand inſoſern unter keinem günſtigen
Stern als der angeſagte Gaſt Kammerſänger Kirchner
aus Berlin wegen Krankheit abgeſagt hatte und ferner
die hieſige Vertreterin der Elſa Hilde Voß unpäßlich
geworden war Aber die Jntendanz vermochte
auswärtigen Gäſten trotzdem einen nachhaltigen Ein
druck von den trefſlichen Leiſtungen unſerer Oper zu
vermitteln Den Lohengrin ſang Hermann Ahlers
Meyer als Elſa gab Fräulein Frieda Schmidt a
Berlin mit klangvoller Stimme und beſeeltem Spi
viel lobenswertes Der Beifall war groß

JZ ,ZJS J JL JGT amJ J J
höheren Lehranſtalten 1000 Mark die Schlußprüfung jahres nach ſchwerem Leiden geſtorben Der Heim

für Nichtſchüler 625 Mark Am teuerſten iſt die Er
gänzungsprüſung für Ausländer mit 2250 Mark

Anmeldung für die Mittelſchule Wegen vielfacher
Anfragen aus Elternkreiſen ſei darauf hingewieſen
daß die halliſchen Mittelſchulen jederzeit Schüler auf
nehmen Kinder die Oſtern 1923 die Grundſchule drei
Jahre beſucht haben lönnen in die 6 Klaſſe der Mittel
ſchule eintreten Auſnahme Montag den 29 Jamuar
3 bis 5 Uhr in den Mittelſchulgebäuden

Aus der Umgebung
Merſeburg 23 Januar Folgen der Ruhr

beſeßung Jn den letzten Tagen wurden im Ruhr
gebiet zwei Kohlenzüge mit 120 Wagen Kohle die für
die Leunawerle und für die Mansfelder Werke be
ſtimmt waren von den Franzoſen beſchlagnahmt
Sollte dieſer Zuſtand einige Tage andauern ſo iſt da
mit zu rechnen daß in den genannten Werken Be
triebseinſchränkungen eintreten

Deſſau 23 Januar Der erſte weibliche
Abgeordnete in einer Landwirtſchaft s
kammer Bei den kürzlich erfolgten Neuwahlen zur
anhaltiſchen Landwirtſchaftskammer wurde zum erſten
Male auch eine Frau als ordentliches ſtimmberechtigtes
Mitglied gewählt die Gutspächterin Frau Doepke
Baasdorf Sie dürfte die erſte weibliche Abgeordnete
dieſer Art in Deutſchland ſein

Bernburg 23 Januar Kupferdiebe Bei
einem Altwarenhändler wurden Kupferverſchraubun
gen im Werte von 2 Millionen M beſchlagnahmt die
aus Nienburg ſtammen und dort von den Verkäufern
unrechtmäßig erworben ſind

Magdeburg 23 Januar Guſtav Heyden
ve ich Der Kaufmann Handelsgerichtsrat Guſtav
Heydeureich iſt kurz vor Vollendung des 71 Lebens

gegangene war ſeit dem Jahre 1902 Mitglied der
Handelskammer Magdeburg längere Zeit hindurch auch
Handelsrichter Jn einer Reihe von Verbänden in
Magdeburg war Heydenreich Vorſitzender und Mit
glied vor allem im Verband der Großkaufleute zu
Magdeburg hat er eine umſaſſende Wirkſamkeit entfaltet

Roßla 23 Januar Räuberiſcher Ueber
fall Unweit des Fürſtlichen Jagdſchloſſes Schwieder
ſchwenda wurde im Walde auf dem Wege nach Wolfs
berg ein Mann von drei Männern überfallen und ſeiner
Barſchaft von 86 000 die er zum Aufkaufen von
Butter uſw verwenden wollte beraubt Die Räuber
entkamen im Walde

Vereinsnachrichten
Die Auſnahme von Mitteilungen unter dieſer Rubrik ertzugt

nur gegen Bezahlung Anzeigen betr öffentlicheanſtaltungen finden an dieſer Stelle keine Aufnahme

Fraueunverein vom Roten Kreuz für Deutſche über See
Abteilung Halle a S Einladung zur ordentlichen Haupt
verſammlung am Dienstag dem 39 Januar vorm 11 Uhr
im Hauſe Bernburger Straße 8 Tagesordnung 1 Jahresbericht 2 Rechnungslegung 3 Wahlen zum Vorſtand und
geſchäftsführenden Ausſchuß 4 Verſchiedenes

Bei den Freunden der Chriſtlichen Welt wird am
Donnerstag dem 25 Januar abends 8 Uhr im Konferenz
zimmer des Stadtgymnaſiums Privatdozent K W Schmidt
ſprechen über Luthers Entwicklung von katholiſcher zu evan
jeliſcher Frömmigkeit Gäſte willkommen

Ver für FreitagKant Geſellſchaft Ortsgruppe Halle
angekündigte Vortrag muß infolge Erkrankunden 26

des Vortragenden ausfallen
Deutſcher Ofſizierbund Dienstag den 30 Januar

8 Uhr abends Hauptverſammlung und Vorſtandswahl im
Stadtſchülenhans Franckeſtraße Wegen der Wichtigkeit der
Tagesordnung vollzähliges Erſcheinen erbeten

Jungdeutſcher Orden Das Verbot des Jungdeutſ
Ordens laut republikaniſchem Schutzgeſetz iſt ſeit
wieder aufgehoben

Und
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Der betrunkene Affengeneral
Von E A Sauter

I J A Sauter der ſich durch ſein Buch Mein
Jndien als einer der beſten Kenner dieſes ge
heimnisvollen Landes erwieſen hat erzählt in der

R neuen Folge feiner Erinnerungen dem ſoeben bei
z K F Koehler in Leipzig erſcheinenden Buch Unterb Brahminen und Parias eine Fülle feſſelnder Ge

ſchichten von denen eine von den heiligen Tempel
affen von Hetampur hier wiedergegeben ſei

Wenn die Schatten länger wurden die Sonne ſich
langſam im Weſten zur Ruhe ſenkte und des Abends
laue Winde endlich vom Dſchungel her durch die Häuſer
wehten ſetzte ich mich mit dem alten Lehrer in die
hintere Veranda und wir unterhielten uns über die
Weisheiten der alten Schriften War ich aber allein
ſo legte ich meinen kleinen Teppich außerhalb des Holz
gitters auf den kieſigen Boden der um das Haus ſich
herumzog und ſah dem munteren Treiben der Affen auf
den Bäumen in meinem an den Tempel grenzenden
Garten zu Wie ich mit den Dorfleuten bald Freund
ſchaft geſchloſſen hatte ſo wuchs auch mein Vertrautſein
mit den weißbärtigen Bewohnern des Baumes

Es dauerte nicht lange ſo hockten ſie ſich wie alte Be
kannte zu mir und nahmen aus meiner Hand die duften
den Exdnüſfe die ich immer für ſie und für mich in der
Taſche trug Da war ein weißbärtiges Mütterlein das
trug ihr Junges genau wie die eingeborenen Frauen
es tun auf der Seite und ohne Scheu vor mir nahm
ſe ihr Kleines und durchſuchte ſein zartes Fell nach
Jnſeklen Sie war ſo zutraulich daß ſie manchmal
jelbſt mit ihrer baarigen Pfote in meine Rocktaſche griff
und ſich die Nüſſe herausholte die ſie dann für ſich und
das Junge mit poſſierlicher Sorgfalt ſchälte

Jm allgemeinen freilich war es eine Bande von
ſrechen Schelmen denen niemand und nichts heilig war
zicht einmal die mit Ehrſurcht angebeteien Götter im
Tempel Ganz beſonders hatten ſie es auf meinen
Koch abgeſehen einen ehrwürdigen alten Brahminen
Die Küche befand ſich nicht im Haufe ſondern in einem
einen Gebäude etwa zehn Schritte davon entſernt
Tagsüber hockte cine Unmenge von Krähen auf dem
Dache und harrte der Celegenheit für ihre Diebes
gelüſte Der Koch konnte nie die Küche verlaſſen ohne
die Tür ſorgſam abzuſchleßen ſonſt häle das Ge
ſtndel die ganze Küche durchſucht Am Abend aber
wenn die Krähen ſich in ihre Neſter in den Bäumen
rings um das Haus verzogen hatten wurden ſie von
den Affen abgelöſt und oft genug geſchah es daß eines
der Tiere wenn der Koch ahnungslos mit der be
veiteten Mahlzeit aus der Küche in as Haus hinüber
zehen wolltie mit einem Sprunge von dem niedrigen
Dach ſich auf ſeinen Rücken ſegte und mit ſeiner Pfote
in die aufgehäufte Platte hineingriff Die Mahlzeiten
lannten ſie beſſer als ich ſtets waren ſie zur Stunde des
Sſſens um die Kliche herum zu ſehen und mancher
Fluch kam über die Lippen meines ſonſt gutmütigen
Kochs wenn er mit leerer Platte wieder in ſeine Küche
zirückkehren mußte um eine neue Mahlzeit für mich
berzurichten Der frechſte und mutigſte der Welßbärte
s waren ihrer an die fünfzig war der Anführer ein
äübermäßig großes Tier das nicht mehr jung ſein
konnte Mit unerbittlicher Strenge übte er ſein Regi
ment unter den anderen und wehe dem naſeweiſen
fungen Affen der einmal nicht ſofort ſeinem Gebot
Folge keiſtcte Ein paar Ohrſeigen rechts und links
und ein Wurf vom Baum daß man die Knochen krachen
zörte war die Folge ſolchen Uebermutes und Ungehor
ſams

Eincs Tages halte Nateſan ein beſonderes lecker
Hericht zubereitet aber trotz aller Vorſicht war das Un
Seil wieder geſchehen der Herr General ſelbſt war
biesmal der Attentäter Mit bewunderungswürdiger
Schnelligkeit war er auf den Koch zugeſprungen hatte
bem Erſchrockenen die Platte ſüßen Reiſes entriſſen
und ſie unter den Baum getragen Nachdem er ſich ge
ſättigt ließ er auch die anderen am Genuſſe teilnehmen
Dafür entſchloß ich mich ihn zu beſtrafen und die Strafe
ſollte darin beſtehen daß er vor der ganzen Affen
familie ſich blamiere Jch ging deshalb in das Jnnere
des Hauſes nahm mir eine Banane ſchälte das Fleiſch
ſorgſam heraus durchtränkte es mit Whiſky und hüllte
13 dann in die Haut ſorgfältig wieder ein ſo daß nie
nand von außen bemerken konnte was mit ihr ge
ſchehen war Dieſe Banane legte ich unter den Baum
Zzirekt an den Stamm Es war ſirenger Brauch bei den
Affen daß der General ſtets zuerſt einen fremden
Vegenſtand prüfen mußte Kaum hatte ich mich darum
n die Veranda zurſckgezogen als er ſchon vom
anterſten Aſte auf die Erde herunterſprang Er mochte
wohl den Geruch des Alkohols wahrgenommen haben
denn er ging nur zögernd auf die Banane zu manchmal
auf den Hinterbeinen dann wieder auf allen vieren
Als er etwa noch einen Schritt von der Frucht entfernt
war legte er ſich plötzlich auf den Bauch und rutſchte
jangſam auf die Frucht zu Die übrigen ſaßen oben in
den Aeſten und beobachteten gegen ihre Gewohnheit
ſchweigend das Tun ihres Führers Als der endlich bei
der Frucht angelangt war drehte er ſich hin und ber
ſpielend ſaſt wie ein junges Kätzchen ſchnupperte nieſte
ſog ſie ein Stück vor das Süßliche im Whiſky mußte
ihn wohl angezogen haben Er konnte nicht mehr von
der verbotenen Frucht laſſen Zuletzt hielt er ſie in den
Händen aber es dauerte noch eine Weile bis er die

lbe Schale von der Banane losriß Dann endlich ent
oß er ſich zum Cenuß und aß ſie Zwei junge

Affen waren indeſſen vom Baum heruntergekommen
und krochen in ſeine Nähe aber wütend und mit den
Zähnen ſletſchend ſprang er auf ſie zu und ſie flüchteten
mit einem Sprunge auf die Höhe des Baumes An den
Stamm gelehnt aß er die Frucht auf nur hin und

n
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wieder ſie von ſich
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haltend und ſich ſchneuzend als
wäre ſie mit ſtarkem Pfeffer beſtreut

Die Wirkung ließ nicht lange auf ſich warten kaum
zehn Minuten waren vergangen da hatte der Alkohol
teuſel ihn gepackt er ſprang hinauf in den Baum und
nun bot ſich mir ein Bild das ich in meinem Leben nicht
vergeſſen werde

Friedlich hatten ſie alle Männlein und Weiblein
mit ihren Kindern auf dem Schoß dageſeſſen und nun
fuhr auf einmal dieſer Kerl zwiſchen ſie wie ein los
gelaſſener Teufel ſchrie und fletſchte die Zähne hieb
und ſchlug nach allen Seiten und wer ihm in die Nähe
kam den warf er vom Baume hinunter Von Angſt
erfüllt ſchreiend und ſchnatternd floh die ganze Afſen
zunft in die höchſten Wipfel des Vaumes hinauf auf
die ſchwankenden Aeſte Die bogen ſich tief zur Erde
Da ſchaukelten ſie nun ſicher wenigſtens vor dem be
trunkenen Unhold und kreiſchten und zeterten ihm ihre
Verwunderung und Entrüſtung zu Endlich legte ſich
der Tumult Der General hatte ſich an den unterſten
Aſt geſetzt und lehnte ſich an den Stamm Einige Male
noch bleckte er mit den Zähnen und ſchaute wild drohend
nach oben dann verfiel er in unverſtändliches Grunzen
und zuletzt ſchloß er die Augen und entſchlummerte
Plötzlich aber verlor er das Gleichgewicht und flog wie
ein Mehlſack auf die Erde Verwundert ſchaute er ſich
um und rieb ſich die Glicder Zu einem Sprunge in
den Baum hinauf reichten ſeine Kräfte nicht mehr
Torkelnd ſchleppte er ſich in eine Mauerecke des Gartens
ſenkty den weißbärtigen Kopf auf die Bruſt legte die
beiden Arme über ſeinen haarigen Bauch und ſchlief ein
Oben im Baum herrſchte immer noch Schweigen Nur
einmal zwitſcherte ein ganz junges Aefſchen irgend
etwas zu ſeiner Mutter aber die beſchwichtigte es mit
einem leichten Schlage dann herrſchte wieder Ruhe
unter ihnen

Eine halbe Stunde etwa mochte vergangen ſein als
unſer Held von ſeinem Rauſche erwachte Weil ich die
Strafe noch grüudlicher machen wollte hatte ich ſchon
eine zweite Banane wie die erſte zubereitet und ging
mit dieſer auf den Baum zu Da aber ſprang das bei
nahe leblos ſcheinende Tier in furchtbarer Wut aus
ſeiner Ecke auf mich Zorn und Haß in ſeinem ganzen
Weſen wie ich noch nie bei einem Tier geſehen hatte
Kaum gelang es mir hinter den Schutz des Holzgitters
in die Veranda zu entfliehen und die Tür hinter mir
zuzuſchließen Das Tier hatte mich verfolgt und
llammerte ſich an die Holztür wie ein raſender Tiger
an feinen Käfig Unter ſeinem wütenden Rütteln
löſten ſich ſchon einige Stäbe und da um das Tier
nicht noch mehr zu erzürnen zog ich mich in das Jnnere
des Hauſes zurück von dort aus das Ende des von mir
angerichtelen Schauſpiels beobachtend Als der Affe
ſah daß ich nicht mehr in die Veranda herauskam ließ
er ab von dem Gitter und trottete auf den Baum zu
Nun hatte er wieder ſeine Kraft ſich auf den erſten Aſt
emporzuſchwingen aber kaum war er oben da fiel das
ganze Afſenvolk über ihn her ſie ſchlugen ihn biſſen
und kratzten ihn und warfen ihn ſchließlich herunte
Langſam entſernte er ſich ab und zu nur ſich um
blickend und die Verfolger abwehrend Nicht eher aber
ließen ſie ab von ihm als bis er über die Mauer die
an den Tempel grenzt hinaus und ihren Blicken ent
ſchwunden war

So hatten ſie ihn geſtraft Er hatte ſie entehrt und
ſich ſeiner Rolle als Führer unwürdig gemacht des
halb ſtießen ſie ihn aus ihrer Gemeinſchaft Aehnliches
habe ich ſpäter nach mehrfach beobachtet und die Eng
länder meinen darum daß dieſe Affen eine Kaſte bilden
wie die Menſchen und den ausſtoßen der gegen ihre Ge
ſetze ſich verging

Viele Wochen ſpäter machte ich allein einen Ausflug
in den Dſchungel Mein Weg führte vorbei an einem
friſchgemähten Kornfeld An ſeinem Rande auf einem
von Sonne und Zeit gebräunten Steine kauerte ein ein
ſamer Affe Auch er war ein Ausgeſtofener ich ſah
es an ſeinem ganzen gedrückten elenden Weſen Da
empfand ich tiefe Reue um jenen dummen Streich den
ich in törichter Laune in meinem Garten in Hetampur
begangen hatte

Was die Zeitung ſim 16 Fahrhundertbrachte

Das regelmäßige und tägliche Erſcheinen der Zei
tungen das uns heute zur ſo unbedingten Lebensnot
wendigkeit geworden iſt hat ſich erſt ſeit höchſtens
100 Jahren allgemeiner eingebürgert Jn früheren
Zeiten gab es Tagesblätter in unſerem Sinne nicht
Aber die Begier nach Neuigkeiten die nun einmal im
Menſchenherzen wohnt ſchuf doch allmählich Organi
ſationen die eine Berichterſtattung über wichtige oder
merk würdige Vorfälle ermöglichten Beſonders als im
16 Jahrhundert durch die großen Entdeckungsreiſen der
Schauplatz der Weltgeſchichte und der Geſichtskreis der
Menſchheit ſehr erweitert wurde wurde dies Bedürfnis
immer ſtärker und es entwickelte ſich ein regelrechter
Nachrichtendienſt An einem Mittelpunkt des damaligen
wirtſchaſtlichen politiſchen und ſozialen Lebens wie
es das Kontor des großen Bankhauſes der Fugger in
Augsburg war ſtrömten Neuigkeiten aus allen Teilen
der Erde zuſammen und ein Fuagger war es auch der
zuerſt auf den Gedanken kam dieſe Berichte zu ſam
meln und abſchreiben zu laſſen Aus dem gewaltigen
Quellenmaterial das dann mit der Fuggeriſchen
Bücherei wach Wien bam und in den Händen der Hand
ſchriften ſammlung der Wiener Nationalbibliothek etwa
35 000 enobeſchriebene Seiten umfaßt werden uns jetzt
die intereſſanteſten Stücke in einem ſchönen Bande

Fugger Zeitungen Ungedruckte Briefe an das
Haus Fugger aus den Jahren 1568 1605 vorgelegt
und zwar hat Victor Klarwill dieſe Mittellungen die
die anſchaulichſte Vorſtellung von dem Jnhalt einer
damaligen Zeitung gewähren im Wiener Rikola Ver

Halliſche Nachrichten
lag ſehr ſorgfältig herausgegeben Nun darf man
aber nicht etwa glauben wie es lange geſchehen iſt daß
dieſe Fugger Zeitungen ein ichtenunternehmen
waren das das große Bankhaus ſelbſt verbreitete Die
goldene Schreibſtube zu Augsburg die über das

Schickſal von Kronen entſchied Kaiſer und Könige
Kriege und Entdeckungsſahrten finanzierte gab ſich mit
ſolchen Geſchäſten nicht ab und verdient nicht den Ruhm
der älteſten deutſchen Zeitungsredaltion Vielmehrgehörten die Fugger zu den bedeutendſten Kunden der
Nouvellanten oder Neuigkeitsverbreiter und die hier

geſammelten und erhaltenen Nachrichten ſtammen aus
den verſchiedenartigſten Quellen Augsburg beſaß da
mals ſchon eine Stelle wo die Bearbeitung und Ver
breitung von Meldungen aus aller Welt betrieben
wurden Es war die älteſte NachrichtenAgentur und die findigen Vorläufer der Wolff
Havas und Reuter waren die beiden Augsburger Bür
ger Jeremias Craſſer und ſein Nachſolger Jeremigs
Schifſle Dieſe beiden lieferten dem Grafen Fugger
und vielen anderen regelmäßig ihre Ordinari und
Extraordinari Zeitung Jm übrigen wurden von

den Fuggern auch die Berichte und Briefe der An
geſtellten der Firma geſammelt und dieſe Fugge
riſchen Diener waren zum großen Teil hochangeſehene
Männer die bis in das ferne Indien Beziehungen
beſaßen und auch viele geheime Nachrichten erhielten
Sodanmw ſind auch viele ſog neue Zeitungen d h
Flugblätter mit Neuigkeiten in die Fugger Sammlung
übergegangen

Aus unzähligen Orten werden hier Berichte geliefert
und häufig mit bemerbenswerter Schnelligkeit Als
z B Philipp II der ein ſehr böswilliger Schuldner
der Firma war am 12 September 1598 ſtarb ging der
Bericht ſchon am nächſten Tage nach Deutſchland ab
Während des Türkenkrieges konnten die Fuggeriſchen
Korreſpondenten ſogar durch die kämpfenden Heere ihre
Nachrichten hindurchbringen Die Meldungen werden
ſaſt ſtets in objektiver Form gegeben eine Kritik der
Ereigniſſe meldet ſich in den Zeitungen ja erſt am Ende
des 18 Jahrhunderts Natürlich nehmen die großen
geſchichtlichen Vorgänge in dieſen Zeitungen den
Hauptraum ein Wir erſahren von dem Untergang der

großen Armada von der Bluthochzeit in Paris von
dem niederländiſchen Freiheitskampf aus dem z B die
Hinrichtung der Grafen Egmont und Horn anſchaulich
geſchildert wird Auch über die Enthauptung der Maria
Stuart werden Einzelheiten gemeldet Die düſtere
Tragödie vom Ende des Don Carlos die ſich am Hofe
Philipps II in größter Heimlichlkeit abſpielt ſickert doch
durch Die Türkengefahr läßt drohende Wolken am
politiſchen Himmel Europas heraufziehen Spanien
wird aus ſeiner Seemachtſtellung immer mehr ver
drängt und Eliſabeth von England weiſt ihrem Volk
den Weg auf die ſilberne See Die Berichte über
Kriege in Jrland ſind nicht weniger häufig als heut
zutage und aus Rußland erfahren wir von Krieg
Hungersnot und Verheerung Deutſchland ſinkt in
dieſer Epoche die Schiller die glänzendſte der Welt
geſchichte genannt hat immer mehr zum Spielball in
den Händen anderer Mächte herab und ſchon melden
ſich die ſchlimmen Zeichen von Blut und Brand die das
Elend des Dreißigjährigen Krieges einleiteten Der
ſchwarze Tod fordert furchtbare Opfer und überall

lodern die Hexenbrände Die abergläubiſche Zeit gefällt
ſich in der Verbreitung der ſeltſamſten Wunderzeichen
und kuriöſen Begebniſſen und der Jnhalt dieſes
Teiles der Zeitung wird am beſten mit dem Titel der
Relationen bezeichnet Berichte über Leben und Ster
ben großer Herren und Frauen ſchwere Kriegsnöte
kühne Fahrten nach fernen Weltteilen Handel und
Wandel der löblichen Kaufmannſchaft ergötzlichen
Mummenſchanz erſchrechliche Geſichte Wunder Teufe
leien Goldmacher Hexen Zauberer und viele andere
merkwürdige Begebenheiten

Opfer früherer ſränzönſcher Fremdberrſchaft

Aus Kaſſel wird uns geſchrieben Der Einzug der
Franzoſen ins Ruherevier hat beſonders in der ehe
maligen kurheſſrſchen Hauptſtadt Kaſſel in der ein
Bruder Napoleons der bekannte König Jmmerluſtik
oder Morgen wieder luſtik dem Königreich Weſt
ſalen vorſtand alte Erinnerungen an die Fremdherr
ſchaft geweckt um ſo mehr als die Stadt kürzlich das
Kaſtell an der Fulda erworben hat um es zu Schul
und ſozialen Zwecken zu beſtimmen Das Kaſtell war
Staatsgeſängnis und zuletzt Militärgefängnis und
mancher der an dem kommuniſtiſchen Aufruhr in
Mitteldeutſchland teilgenommen hatte bewahrt noch
Erinnerungen an dieſes Gebäude das von den Wellen
der Fulda beſpült wird

Das Kaſtell hat ungeheures Leid erlebt Hier ker
kerten die Franzoſen alle heſſiſchen Pairioten ein
namentlich die Teilnehmer am Dörnburgſchen Auf
ſiand der zu gleicher Zeit losbrach und verunglückte
wie der Zug des Huſarenmajors v Schill Ueber
einen führte eine Zugbrücke und wenn dieſe
damals in den Morgenſtunden niedergelaſſen wurde
und Zivilperſonen inmitten franzöſiſcher Soldaten über
dieſe Brücke ſchritten da wußte man daß eine Stunde
ſpäter auf dem ſogenannten Forſt dem heſſiſchen Exer
zierplatz vaterlandstreue Herzen von franzöſiſchen
Kugeln durchbohrt wurden

Meiſt griff man ein paar Leute heraus und ſchoß
ſie nieder und wenn die Kameraden dieſer Opfer dann
zwangstweiſe ausriefen Vive le roi dann ſchentte
man ihnen gnädig das Leben Heute wird der Richt
platz mit den von der Nachwelt wohlqgepflegten
Gräbern der bekannteſten Führer des Wäderſtandes
gegen die franzöſiſche Fremdherrſchaft von den Deut
ſchen Werken umſchloſſen und in der Karlsaue wurde
ein trauernder Löwe aus Marmor errichtet mit der
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Die Brücke am Kaſtell aber iſt vor einem DutzeJahren geſallen doch wenn noch jetzt davon die Ken

du G ieß es ſiets Die verhängnisvolle Zug

rücke mGerichtszeitung
Strafkammer

Neue Fahrten der Zuchthausbrüder
Um ſeine faſt dreijährige Zuchthausſtraſe abzu

kürzen war der Monteur Mayer am 26 Juli aus
dem Zuchthaus Lichtenburg ausgebrochen und hatte
auch wahrſcheinlich mittels ſalſcher Papiere Arbeit in
den Leunawerken gefunden Dieſe Arbeit füllte aber
ſeinen Betätigungsdrang nicht aus dazu reizte ihn die
verbotene Beſchäftigung die ihm ſchon manche Gefäng
nis und Zuchthausſtrafe eingebracht hat Jn Hape
S lernte er den Schuhmacher Frz Goletz einen
Polen kennen der mit dem Strafgeſetz aber noch nicht
in Konflilt gekommen ſein will Beide unternahmen
am Abend des 12 September einen Abſtecher nach
Schkeuditz wo ſie bei dem Kaufmann Leopold ein
brachen und deſſen Warenbeſhand um Waren im Ge
ſamtwerte von rund 200 000 Mark verringerten Die
Waren ſollen zum Teil nach Leunga gegangen ſein ein
erheblicher Teil wurde aber mit nach Halle genommen
Hier traf Mayer in dem Arbeiter Karl Lamberger
einen alten Zuchthausbruder den er in Lichtenburg
kennen gelernt hatte und ſchenlte ihm einiges von
der Beute Mayer ließ weiter aus Halberſtadt ſeine
Geliebte Frau Anna Kühnaſt kommen ſtattete ſie mit
Wäſche aus brachte ſie auch zur Schneiderin die ihr
aus geſtohlenem Stoff ein Koſtüm anfertigen ſollte
und gab ihr weiter einen großen Kofſer mit Beute
und der Weiſung falls er geſchnappt werde ſolle ſie
die Beute verſaufen was ſie ſpäter auch in Magdeburg
ausführte Einen anderen Teil ließ er zu einer hie
ſigen jungen Kriegerwitwe bringen deren Bruder er
dannte und die ſich auch verleiten ließ einiges zu
kauſen wodurch auch ſie ſich der Hehlerei ſchuldig
machte Am folgenden Tage unternahmen Mayer und
Goletz einen Abſtecher nach Gräfenhainichen und nah
men diesmal auch den arbeitsloſen Lamberger mit
Ein Einbruch in das dortige Schützenhaus mißglückte
auch wurden ſie diesmal geſchnappt

Wegen der Tat in Gräfenhainichen bei der ſie
Schußwaffen mit ſich geführt ſind Mayer und Lam
berger inzwiſchen zu je 1 Jahr Zuchthaus Goletz zu
3 Monaten Gefängnis verurteilt worden Wegen der
Schkeuditzer Tat die Mayer allein ausgeführt haben
will früher hatte er Goletz als Genoſſen bezeichnet
wurde Mayer zu 328 Jahren Zuchthaus und Zuläſſig
keit von Polizeiaufſich verurteilt Goletz erhielt 1 Jahr
Gefämgnis Wegen der He lerei wurden Lamberger
mit 6 Monaten Kühnaft und die hieſige Krieger
witwe mit je 4 Monaten Gefängnis bedacht

Drei Ammendorfer
Lokomotivführer Leopold Riwe Arbeiter Franz Biſſer
und Arbeiter Hermann Krüger die ſämtlich ſchon eine
Vergangenheit hinter ſich haben ohne dadurch belehrt
zu ſein ſtanden wegen Diebſtahls bezw Begünſtigung
des Diebſtahls vor der Straſkammer Riwe und Biſſer
waren im Oktober nachts in einen Schuppen der Grube

Ludwig bei Petersroda gedrungen und hatten nicht
weniger als über 1 Zentner Kupferdraht entwendet
ſo daß ſie Mühe hatten die wertvolle Beute fortzu
ſchleppen Nach Riwes Darſtellung ſoll Krüger bei
dem er damals gewohnt die Anregung zu der Tat
gegeben und auch beim Abſatz mitgewirkt haben D3
Gericht verurteilte Riwe zu 1 Jahr Biſſer zu 1 Jahr
und Krüger zu 9 Monaken Gefängnis

Vorausſichtliches Wetter am 25 Januar
Meldung der öffentl Wetterdienſtſtelle Magdeburg
Neues Tief iſt bei Jeland erſchienen und breitet

ſeinen Einfluß ſchnell oſt und ſüdwärts aus Der
unbeſtändige im allgemeinen milde Witterungscharalter
wird daher weiter anhalten Niederſchläge ſind ver
einzelt in Schauern zu erwarten
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Und hüttender Liebe nicht

Roman von E Krickeberg
Kachbdr verb FortſetzungOb denn immer jemand hinter ihr herrennen wolte

um ſie wie ein kleines Kind zu bewachen un
ſo etwas Und wenn Eva ihre Tochter wäre

dann würde ſie ſie zur Straſe drei Tage bei Waſſer
und Brot einſperren Und ſo ging es noch eine Weile
unaufhaltſam fort in einer Strafpredigt wie ſie Eva
nie in ihrem Leben ſo eindringlich und gründlich er
halten hatte und die Quinteſſenz war Eva hätte be
reits wieder Fieber ihre Backen brennten und ihre
Augen glitzerten vor Hitze und morgen läge ſie natür
lich wieder da wie eine halbtote Padde und man riſſe
ſich mal wieder ſämtliche Beine ihretwegen aus

Eva ſaß gang ſtill mit demütig geſenktem Kopſe
während es immer leichter und froher in ihrem Herzen
wurde Das war ja doch eitel Liebe was da ſo wuch
tig auf ſie herabpolterte Und als Roſe endlich ein
mal Atem ſchöpſen mußte ſaßte ſie nach ihrer Hand
ſchmiegte ihre Backe an die vauhen Finger und aus
dem Gefühle hergus daß die treue alte Perſon ſo
ganz in ihr Vertrauen hineingehörte wie die Familie
Weiß ſagte ſie ſtatt aller Antwort Roſe denken Sie
doch ſie haben mich heute zweimal Brandſtifter ge
nannt und da war ich ſo töricht vor Entſetzen und
Zorn in den Regen hineinzulaufen Aber das war
nun das erſtemal jetzt ſoll s nicht mehr vorkommen

Roſe ſtand wie vom Schlage gerührt ſie ſchnappte
erſt nach Luft ehe ſie reden konnte und ſie fing mit
dem Ausdruck ihres wüſteſten Zornes an Schock
ſcheffelmeerrettichh wer wer hat ſich das unter
ſtanden

Das will ich lieber nicht ſagen denn Sie gehen
am Ende hin und ſchlagen ſich mit ihnen

Und Sie Sie laſſen ſich das gefallen ohne wie
eine wilde Katze um ſich zu beißen

Das würde mir wenig genützt haben
Ach was Das wollte ich mal ſehen ob man mir

ſo etwas zweimal ſagen ſollte Einen Menſchen der

Statt Sederbesonderen Anzefge
Houte enfschliof sanft nach langem

Leiden unser lieber Vater Schwieger
vater und Grossvnter dor

Anaufmann und Handelsgerlettsrat a D

Dotay Heydemeich

KMitohad der Handelskammer

ten fast voliendeten 71 Lebensjahre
Sein Leben war Pflichterfäll ung

und Arboelt man 61
Magdeburg und HKallo den 22 Januar 1023

Curt Heydenrelteh Major a D
Martell Rieter geb Heydenreiech
margare re HKeydenreieh geb

Georg Nieter Major a D
Maria BarbaragHevdäenreteh
PeterJürgen Heydenreieh
Curt aeao Heydenreleh
Mnargrot Elisabeth Nieter

Beſsetzrmg Freitag 26 Januar 10 30 Dbrvorm Von der Kafolo des Südfriedhbofos

Am 232 Jannar entschlief nach schwerem
Leſden unser hochverehrter Seniorchef der

auſmann und Handeisgericktarat a D

her Dogtan Heydemreich

Mitglied der Mandelskammer
1 Vorsſtzendor des Verbandes der Grosekaufteute

49 Jahre weil Menschenalter war der
Verowigto mit zäher nie erlahmender
Arbeitskraft als Vertretor und bald darauf
als Fuhroer der Firma iätig dem Hltesten
Angestollten wio dem jſingston Arbeiter ein
Vorbild trouestor Pllichterfüllung und

so bstlosester Hingabo Selner Arbeit ver
dankt die Firma ihren hochgeachteten
Namen in ganz Deutschland

Das Vermächinis des Entschlafenen ver
sprechen Wir hochznbalten indem wir ihm
über das Grab geloben ina62

Was Du ererbt von Deolnen Vatern hast
Erwirb es um es zu besitgen

Magdeburg und Halle don 22 Jannar 1923

Gehne Wülteke

Am 22 Januar verschied im Alter vonnahen 71 Jahren unser hochverehrter
Sepiorchef der

und e e a
r

In soinor unormhälichen Pllichttrene und SGewissenhaftigkeit und n seinem rastloson
Viciss war er uns als Vorgesotzter bis inseln hohes Alter ein leuchtendes Belspiel J
Sein Namo hat unserer Firma der er fast
o dahre inng den beston Teil soiner Kräfte
widmete Glaux und Ansehen verliehen
Obwohl ihn seino vielfachen Ehrenämter edie er bekleidete fast über die Masten in

i Anspruch nahmen fand er immer noch Zoelt S
h zien om das Woin seiner Ange tellien anh KkKanmern Wir verlieren in ihm einen we tJ roechien öbet einen treuen väterlichen Be 56

rater einen warmherzigen Frennd dessen WWort und Wirken wir noch lango seumer
lich vermissen worden ma63Aufrichtig be ingen wir seinen Heiw

3 in enrondes Gedenken werden wir
allezoit bewahren

Magdeburg 23 Januar 19323

Die Angestellten
der Firma Oehne Willcke

ſo unſchuldig iſt wie ein neugeborenes Kind wagte

dieſe dieſe uRoſe bat Eva eDieſe Geſellſchaft

Roſe Roſe laſſen Sie das dochNein ich laſſe es nicht Dieſe Wenſhen woſſen
Jhnen etwas am Zeuge flicken Jhnen Der eine
iſt ein Erbſchleicher der andere ein Säufer der dritte
ein Schürzenjäger einer hat einen ſchimpflichen
Bankrott gemacht und wieder einer iſt ein Kra
wattenfabrikant Und vie Frauensleute Die
eine hat keinen andern Lebenszwech als Menſchen zu

verhetzen und ſchlinmen Leumund zu verbreiten und
eine andere ſcheuert ſich und ihr ganzes Haus in
Grund und Boden oder ſie vernachläſſigt Mann und
Kinder leben wie Hund und Katze vernaſchen oder
vertrödeln ihres Mannes Einkommen Und die
Jungen die pouſſieren und ſcharmuzieren die Fräu
leins angeln nach Männern und die jungen Leute
vergeuden ihre beſten Jahre in Geſellſchaft ſchlechter
Frauenzimmer Aeh Jch bin mehr als dreißig
Jahre in Laubenheim und kann Jhnen aus jeder
Familie einen dunklen Punkt nennen den ſie nicht
gern ans Sonnenlicht gezogen ſieht und das tut man
ja auch nicht Denn wir ſind alle Menſchen und wenn
ich in einen Haushalt lomme und ſehe eine Spinn
webe in der Ecke hängen dann renne ich nicht gleich
auf die Gaſſe und ſchreie kommt ſeht mal die Frau
hat nicht gut gekehrt Das wäre gemein Wenn aber
die Frau zuerſt ſagt Weißes Roſe iſt eine unſaubere
Perſon dann zähle ich ihr alle ihre Spinnweben nach
Auge und Auge Zahn um Zahn Und das iſt bloß
recht und billig daß ich den der mich angreiſt mit
denſelben Waffen zurückſchlage denn ſolange ich mich
wehren kann laſſe ich mich nicht unterkriegen Aber
dazu ſind Sie zu ſein und zu zag

Mut wenu s ſein muß zum Kampf gegen die ganze
Welt

Ja ja und liegen morgen vielleicht wieder
da wie ein Fiſch auf dem Trocknem Jetzt aber nun
raſch ins Bett das Waſſer zur Wärmſlaſche tocht
ſchon und Fliederter trinken Sie guch Sie nnartige
Perſon Sie

Zwölftes Kapitel
Am andern Morgen arbeitete Eva allein am

Schreibtiſche denn Ludwig Weiß war zu Onkel Linus
gegangen Sie mußten eine wichtige Beſprechung ge

ment überhaupt je der Fall iſt Jch fühle auch ad

Sie Scheu vor mir r und das tut mir weh
Herr Doltor, rief Eva erſchreckt wie können Sie

das denken
Verſichern Sie mir lieber nichts geben Sie mir

nur die Hand zum Zeichen ehrlicher Kameradſchaſft
Sie wurde immer verwirrter Klang das nicht

gerade als ob er bei einer Kameradſchaft zwiſchen
ihnen der Empfangende wäre und nicht ſie Als ob
es von Bedeutung ja von Wert für ihn ſein könnte
wenn eine von der ganzen Welt mißachtete Frau ihm

habt haben denn er lehrte
und während des
offenbar mit ſch

Eva hatte das peinigende

Verbindung ſtünde
einem düſter forſchent
wigs Jm übrigen aber hatte er

ommen
Tiſch ſah

zurückge l
Nach

ſpagieren
weder Mantel noch Hut angelegt
ſchienen ruhelos

ihn Eva im

ins
Arbeitszimmer

Als er endlich
Treppe zu ſeinem
nete er Eva die im
blieb vor ihr ſtehen,
Weißſchen blauen Augen
ſagte

Sie haben recht den Onkel

tnunei am höchſten zu ſtellen
Menſch auf der Woelt

ſah mit ſeinen

Feig meinen Sie Roſe aber Sie irren das bin
ich nicht Das darf ich auch gar nicht ſein um meiner
Freunde und Beſchützer willen nicht zu denen Sie ja
aritch gehören liebe Roſe
nicht Schande machen
daß das 2

Jch darf Jhnen allen doch
Und ſolange ich ſicher bin

Weiß auf meiner Seite ſteht habe ich

Hente morgen h Vbr ontschliotft nach
langem schweren Leiden und äoch nn erwartet
mein lieber Annn unser lieber gnier VatorSohwieger und Grossvater der RKisenbahu
Oberschaffner

Hart Hartung
im 65 Lobensjabro

In tiefer Trauer
Vw Whhahnins Hartuaa geb Ottofrite Krotsehmar u frau enon geb z
Karl artung un und Frau Barta geb 5 e
Wihi Theil und Frau Nlara gob Hartung
W aber und frau Eise v e
in Pfannschmidt u Frau Emeny geb Hartung

und 5 Enkelkingaer

Hallo 24 Jannar 1923
Beerälgung Sononbend 252 Thr von derkleinen Kapelle dos Gertrauäonfriedhotfes

c e
eeceehed a

73 W W r u a r ee n a 8See9 e e nene r Wu c
Nach langem ſchweren mit großer Heduld m

h ertragenem Leiden entſchiſet ſanft am Montsg
i nachmittag a 2 Uhr meiner liebe Frau unſere
e auze treuſorgende Nurter Schwiegermutterh meine liebe Großznutter unſere liebe Schweſter

e Schwägerin und Tante C
a cS Ekruu nna Morehnch
e geb Botnwoth Si im Alter von M Jahren
S un ſtilles Beileid bittet im Namen aller
e GHintierblirbenen

Albert Foscbach Poſtaſſiſtent c
c

S Beerdigung 3 nachm 23 Uhr von d e
Kapelle des Südfriedhofes aus e

a v

t S r t n r Se re W e a e24 T 775 v

tn
Für die vielen Beweise herzlicher Teil
nahme bei dem Heimgenge unseres
lieben kleinen Söhnchens 044

Kurt
sagen wir allen denen die seinen Sarg
so reich mit Blumen schmückten und
ihn zur letzten Ruhe geleiteten herz
lichen Dank Ganz besonäers danken
wir Herrn Domprediger Prof La n g
für seine trostreichen Worte in der
Kopeile und am Grabel

Die trauernden Hinterbliebenen

Familie Julius Teuhner
nebst Angehörigen

Am 23 1 mittags 112 Uhr ent
I ſchlief plötzlich und nnerwartet

mein lieber Vater Schwieger uJ Großogter Bruder und Schwager

der i Mövl Zim ohne

n Betnv an alleinſtMamnm in müttl J
z m wl i Berge u4v 1 2 z v Off uJ im Alter von 68 Jahren Sir a V V p

1 5 g Kfr zuDie frauergden Hinterbliebenen v Parr a 23 iL r

Je 1 Wohn undHalle a/S den 21 1 19238 Schlaſzimmer
Die Einäſcherung ſtindet Sonn Küchenben m Gabend 25 Uhr anf dem Gertrauden laß im Norden ſo

I friedbofe ſtatt 703 ſgrt e aiigern ſh LKranzſpenden daukend abgelehnt n de e
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an d Exp

Gott hat unſere ſonnige

friecie
J nach kurzem aber ſchwerem Kranken

lager im zarten Alter von 29 daranM 8 Monaten zu ſich genommen 76865

Diemitz Halle 23 1 23
Otto wies 2 e Allen zBauam vat HeteFamilie Karl Raumeart

Keller

n h n z t m
S C eller ladeni Zel gegen Ab
u zit 2 737
Schnceritr 6 I H

narme en n Hinſcheiden unſeres

l Vaters Schwieger und Großvaters des Schloſfers

ler nen
ſagen wir allen beſten Dank Be

M ſonders Dank Herrn Paſtor Voigt
W ſowie Freunden Kollegen und Be
M Lkannten die ihm das letzte Geleit

anbenHoſe a/S den 23 Januar 23

Sie frakerhäen Birtenhltehenen

O 4 72 e S
Zurückgekehrt vom Grabe un
ſeres lieben Eutſch afenen
fangen wir allen die ihm die
legte Ehre erwieſen unſeren

herzlichſten Dank

Beſonderen Dank Herrn Paoter
Servatius dem katholiſchen
Fünglingsverein Halle Süd
und Mitte der Jugendkraft
Halle und den Chefs Beamten
und Arbeitern der FirmaBreftkopf

ee n 7 T tv W 46 x c

mit Kontor
WMarktsvlatz ab 1 4 23 frei Angebote
von nur zablungsfühigen Firmen unter
A 6981 an die Expedition ds Blattes
Lebensmitiel und Genußmittel Brange

ausgeſchloſſen7 inn Lebensmittel

e S
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Off unt S 7116 an
die Exp ds lScAid Frau zahlt
5900 M Abſtand f
ein leeres Zimmer
Zrm 1 2 f

o

Off unt7148 D Expſo 909 Mark
dem der mr ſofortod wät zwei leere
od möbl Zim mitKochgelegh abgibht
Off V 7139 a d Exp

Kartoffeln oder
Kohlen gls Belohn
2 Profeſſtoniſten v
Zande j i Braun Pbpſloiog Jnſritkohlenwerre ſuchen Suche ſüür mi SohnSchlafſtelle m Vmöbl Zimmer
mit 2 Bortsen F tagstiſch od ganzer

gvit Off unter Ran d Fil Sornr ſtraße 7

2 möblierte od
Taden

antte G c nmit 1 dis 2 Reben
räumen gegen zeit
gemäßen Abſtand z
müeten geſ Off u
B 712 an d Exp

144 5ünmöhl Zimm
für Praxis

Vicn Zenbrum

n e ev

erſt gegen Mittag zurück
Eſſens war er in ſich gekehrt und

wer ernſten Gedanlen beſchäftigt
Empfinden

eigene Angelegenheit vielleicht mit dieſen Gedanken in
denn ein paarmal begegnete ſie

en Blick aus den Augen Lud
ſie

und war auch mit keinem Wort auf die geſtrice

Garten auf und ab
Ein ſcharſer Wind webhte

und ſo ausſchließlich mit etwas be
ſchäftigt daß er die Außenwelt ganz darüber vergaß

Haus zurückkehrte
hinaufftiog

Begriffe war hinabzu gehen

ernſt zu ihr empor

Linus
Er iſt ver ſelbſtloſeſte

Ewa war betroffen m rwirrt immer

ine

Es ſcheint
Hand zu reiche n,
empor Jn ihrem
und ſie konnte
Hände en
der da ein pag

ihredaß

knapp vbegrüßt
den Hals gefſc len

vader ihr wied er ein
Szene

er hatte
Gedanken

aber

ſeine und küßte ſieWie ſie
ſie nicht
der Tapezierer
hängen und Eva
ſtimmung treffen

Sie hörte
meckn aniſch gab ſie

und die
begeg

Er
ſchönen ehrlichen

und

auf was er dabei
Jubel der alle

in Jhrer Ach

efiel ſie

e r r r W h e DJJ rAuslänger
ſucht Wohn und S Schlofzimmer

Nähe der Kliniken Preis Nebenſa av u n unter B H an die Fil ös BlWaondeburgerhraße 5V es
797
e Im ſmer Wo wüng
elektr Licht V Nähe Rie3imnme kiw ohn ung z

eutt Umzug zuſchuß
e 9 die es Bl

s

Warkettbeckplatz geg 7
tauſchen geſucht
Off nnt Z 16 3 a die Er

e

Großhandlung
ſuchtLaden oder Ktagenrme

Leipzigerſtr oder Nähe
Bahnbof

gegen hohen Abftand Evtl
Hauskauf 6 Zimmer Tauiſch
wobhnung vorbanden Off unt
K 7170 an die Exped d Ztg

Jahte e n wer miti Nun
vermitteln kann S i 6986 an die

Exped hJung Wanterſſ eäut möh Zim jt l

e e menra Helinſt Mäahne

m füuchele in Halle Diemitz al71
Otto Stompsſtr
Vorarb f Fl Fabr
verb g empf mit
ZBamr f Verrrancws
Poſten in Daanorſtell
t o bald geſ Off

J 7109 a d Exp
Friſenr ehilte ſe

fort bei freier Sta

rufngerLeiſbuſhe

bis za 16 J h ve nbei volbor oft geſ
Bäckerei Trümpler on geſucht n
S 2 00206 Papſt Sanger

Wir ſuchen zu ſoſortigem Eintritt jüng
perfekten Buchhalter für Komokorren
und Rechnungsweſen Bereits im Bau
fach tätig geweſene Bewerber werden
bevorzugt Angebote nur ſchriftlich an

Hellmann Littmann
Halle z Diemitz Otto Stomvöſtraße

Kraftwagenführer
gelernter Schlofſer ſo fortfür Dauerſtellung geſucht Be

btnanng Tann ſche WohnungSchriftliche Bewerbungen nnter
B O 2143 an Rudolf R osseBrüderſtraße Nr 4 ſ3273e Vuchhalter

für die Abendſtunden zur Anshilfe ge
ucht

r dieſer
Angebote unter K 6990 an die

Zeitung 16875

Wir fuchen zum ſoforitgen Antritt
einen zuverläſſigen

Lgukhurschen
im Alter von 14 16 Jahren
Hallische Nachriehten

Zimmer 35

laboramen

für größere chemiſche Fabrik Mitteltat geſucht Gewandheit in
einfachen Betriebsgngalvſen erforderlich
Offerten unter T 417 an die Erveditton

dieſes Blattes a173
Feſterer zußeriſſger Nan
mit auien Zeugni ſen für

Ioſ w Stallarbeiten
Sei Vorſtellung nachmitt 4 5 Uhr

Hervebutgenstrasze

nicht

renr Stuſen unter ihr n und mit einem
fo ſeltſam un rub gen Blicke

liet e Eva, ſagte

Roſe hatte ſie geruſen im Wohnzimme
beſchäftigt

laum was

reichte ihm Nadeln zu

ihre Freund ſch aſt widmete
Jhnen ſchwer zu werden mir Jhre

hörte ſie ihn ſagen Da riß ſie ſich
Herzen zuckte jäh eine Flamme auf

anders als ihm ihre beiden
Am liebſten wäre ſie dem

zu ihr aufſah jubelnd um

er leiſe mit einem Tone
en heißen Schauer durch die Glieder

jagte er nahm ihre beiden Hände ſeſt in die ſeinen

die Treppe hinuntergekomm en war wußte
r warrodinen auf zu

eine Be
friſche Ga

ſollte da Frau Weiß ruhle

der Mann ſe frage Ganz
Äntwort half ihm die Fallen legen

Nur halb na m ſie das in ſich
tzte in ihrem Jnnern war einchavat e

s andere übertönte
Erſt als der Meiſter den Namen des Linus Weiß

nannte wachte ſie aus ihrer Verſunkenheit auf und
jetzt in Ludwögs Nähe dieſe Unfreiheit und Beklom wurde aufmerlkſam Er hatte nach dem endlich dermenheit Er wartete nicht auf ihre Antwort Jch ertra nachgen ebte Stoſf ſür d e Ausbeſſerung d er durch

Zabe Sie geſtern mit meinem Ungeßüm erſchreckt Jch den Brand beſchä digten Wandbekleidung der Bibliofürchte es wird auſ noch eine ganze Weile vergehen ehet angekomme war die Reporainren in der See
ehe ich zu Onkel Linus abgeklärter Philoſophie ge villa ausgefüi ihrt
lange wenn es bei meinem ſchwerblütigen Tempera Was der Brand fſir Schaden angerichtet hat

n

Der Dollar
stelgt und fullt wie dor politischo
IIanceh ihn dirigiert

Was Sle hentoe voch für 1000
Marke erstehen können mag
morgen 5000 Mark kosten i
dom schwankenden Dollar
schwankt die aplermark es
gehwanken dJdio Werte dor Tadfu
strien allo Urzoungnissté an
30densebätaen und mit ihm d

Wüirtsohakt 6429
Der rettoude Anker in solchen

Zeiton ist fur den Lobnempfängor
so wie auch für don Besitzonden
dass or seine schwankende Papier
mark in stabilen Werten anlogt

Dazu bloete ich beute und
morgen noch reichliche Gologen
heit ans alton Beständon an
btlligem Proisen Gold worte zu
gobaffen es ist noch retchlicheas
Lager in Damen Waäsche Bett
waäsceche und Hauswäsche vor
handen und rate ich jedermann
sich Vorrat zu kauſen dio Prois
stoigerung goht immer weiter und
noch ist keino Anssfcht auf Stabl
lisierung der Preiso

Martin Rosenthal

W mih J

Für größeres Kantorsaut ög zu

hat Wann ſchreibknundig r Apr

achſens Offerten unter 7

für Abrechnungen ge
9

ine Antomobiſſabrit

rn gen und mit der Automobil

Huusmeister

verläſſiges Ehepaar das auch Heizung
Reinigung und Sritnsſege zu h
bei entgegenkommenden 2 ingungenW nach Jndufſtrieſta i en
Sroednion dieſes Bl a

ſucht Offerten unt D 7164 an die rds Blattes 4
ſucht für möglichſt ſofert einen durchaus

nd Sattlerei in jeder u
ziehnng verrrautenIalbrweicth

uglünritche terten mit Zeugnis
abſchriften Gehaltsanſprüchen undrüneſtem Eintrittstermin erbeten unter

517 an die Expedition dieſer Zeitung
I

mit guten Materialkenntniſſen für
Armaturenfabrik Zum mögl ſofort
a eſucht Schriftl werb6 2142 an ſtud Moses Brüderstr
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fuhr der Meiſter in ſeiner etwas nvöligen Art fort

und er verbreitete ſich mit Behagen über alle Einzel
heiten des Vorkommniſſes Eva merlte es geſchahmit Abſicht der Menſch ſuchte Befriedigung ſeiner

Neugierde indem er ſie mit der Dreiſtigkeit undPlumpheit des ungebildeten Mannes aushorchte

Da war ſie nun wieder ſehr raſch in die rauhe
Wirklichkeit verſetzt und auf die himmelhoch jauchgende
Glückfeligkeit folgte der kalte Schauer der Ernüchte
rung

Dieſer Menſch hätte niemals gewagt das Fräulein
Clärvogt oder Heinzius oder ſonſt ein Mitglied ver
Daubenhein mer Harmonie
Fragen zu beläſtigen
Weiß einer dienenden Perſon gegenüber
er ſich das unbedenklich

Eva

mit derartigen indiskreten

erlaubte

gab ihm kurze Antworten und ſtieckte eine
eiſige Miene auf

Und den Täter hat man halt noch immer nichtermittelt fuhr der Meiſter unverſchämt fort daß
aber auch der Herr Weiß gar keine energiſchen Schritte
zu ſeiner Ergreifung getan hat

Er wird dafür wohl ſeine Gründe gehabt haben,ſagte E va

Natürlich, der Meiſter lachte vergnügt vor ſich
hin und dann ſah er Eva vertraut blinzelnd an Einreiner Volativus iſt der Herr Linus immer geweſen
Er bildhauert nackigte Frauenzinmnner aus
und ſtellt ſie ſich in ſeine Stuben ich ſeh ſie ja immeraber ein ſeiner Mann iſt er deshalb Loch a la bon

heur Der läßt ſeine Freunde und Freundinnen nicht
in der Patſche ſitzen Nein das iſt kein Knauſer er
läßt ſich ſein Vergnügen ſchon was koſten Es lag
etwas in den Worten und dem Blicke des Manncs

Eva hrte wi ie der widerliche da einer
Verdacht ne r

Sie ſchloß die Lippen ſeſt um nicht in die Ver
ſuchung zu kommen dies widerwärtige Lob des Linus
Weiß mit Abſcheu zurückzuweiſen aber ſie halte auch

ger A

einer Angeſtellten des Hauſes

was er ſagen ſollte
brachte endlich ſehr plump ein Kompliment über der

Marmo i f

Fap

ſpricht daß Sie Jhre Frau wieder geſchlagen hätten
und ſie Jhnen ausgerückt wäre, ſagte Roſe ſeelen
ruhig

ohne ChIioCI Vhieicrt unòdA desinfiziert

nicht nötig zu antworten Die Tür des Zimmers nach
dem Korridor ſtand offen und ebenſo die Tür zur
Küche und da hatte Roſe das Geſpräch mit angehört

Jetzt war ihre Geduld zu Ende Sie ſtand plötzlich
in der Tür des Zimmers dem Meiſter gegenüber und
ſagte mit einer bei ihr unheimlichen Gelaſſenheit

Was hat denn der Herr Weiß nötig nach dem Dieb
und Brandſtifter zu ſuchen er braucht Sie ja nur zu
fragen Sie kennen ihn ja ganz genau und ganz
Laubenheim kennt ihn Sie haben es wohl bloß im
Augenblicke vergeſſen daß Fräulein Eva und ich zu
ſammen die Bibliothek angezündet und däs Gold ge
tcehlen haben Und ich will Jhnen etwas im Ver
trauen ſagen Wir ſind jetzt in der größten Verlegen
heit wo wir das Geld unterbringen ſollen denn es
ſind lauter fremde Münzen und keiner will ſie uns
abnehmen Können Sie uns nicht vielleicht einen Rat
geben wie wir den Raub zu Geld machen fönnten
Denn was nutzen uns die ſchönſten Goldſtücke wenn
wir ſie nicht los werden

Der Meiſter befand ſich in der tödlichſten Verlegen
heit vor der Roſe hatte er einen hölliſchen Reſpekt

und er fah ſich von ihr durchſchaut Er wußte nicht
lachte laut und verlegen und

Jungſer Roſe Witz und
Stürzen

ſcherzhafte Laune hervor
Sie ſich nicht in Unkoſten, ſchnitt ſie ihm

alt das Wort ab und was ich Sie ſchon vorhin
fragen wollte wie iſt das nun eigentlich mit Jhrer
Frau Pariert ſie Jhnen jetzt oder müſſen Sie ihrnoch dann und wann einen kleinen Denkzettel verab

reichen
Der Meiſter r wie von der Tarantel geſtochen

Was geht Sie an Jch laſſe mir in meineienverhältuiſe nicht reden

Jch meine nur weil man jin der Stadt davon

ar tf

So ein infames Klatſchneſt wie Laubenheim

gibt s auf der ganzen Welt nicht wieder,
Meiſter

J wo Das iſt überall dasſelbe jeder kehrt lieber
vor der fremden Tür als vor der eigenen und ob Sie
Jhre Frau verprügelt haben intereſſiert mich gerade
ſo ſehr wie es Sie intereſſiert wer die Bibliothek
des Herrn Weiß in Brand geſteckt hat und das geht
Sie genau ſo wenig an wie mich Jhre Familien
angelegenheiten Jch meine man bloß wer im Glas
hauſe ſitzt der ſoll ſich hüten mit Steinen zu werfen
Und wenn ich ein Profeſſioniſt wäre wie Sie zumal
wo es doch in Laubenheim eine ganze Menge Sattler
und Tapezierer gibt würde ich mir eine ſo gute
Kundſchaft wie die Familie Weiß nicht ſo leichtfertig
verſcherzen

Und ohne ſich auf etwas Weiteres einzulaſſen ging
ſie ſtracks hinaus

Eva hatte ſchon vorher das Zimmer verlaſſen um
dem peinlichen Auftritt zu entgehen

So ſagte Roſe draußen befriedigt das iſt dierichtige Art mit dieſen Leuten umzuſpringen wie
du mir ſo ich dir Und da nehmen Sie ſich ein
Beiſpiel daran

Roſe Sie werden doch den Mann wegen ſeiner
albernen Schwatzhaftigkeit nicht um ſein Brot bei der
Familie Weiß bringen wollen

Jch werde gar nichts tun ich werde bloß Herrn
Linus die Geſchichte wiedererzählen und dann wollen
wir einmal ſehen was geſchieht

Und der Meiſter mußte gehen mit dem Bewußtſein
eine fürchterliche Dummheit gemacht zu haben

Die Sonne die einen Augenblick ſo blendend hell
und warm in Evas Herz hineingeſchienen hatte war alſo
raſch wieder verſchwunden und ſtatt ihrer herrſchte
wieder dasſelbe düſter graue Licht wie draußen in der
Natur in dieſen kurzen regneriſchen Herbſttagen

Als ſie das erſtemal nach der Szene auf der Treppe
mit Ludwig zuſammentraf ſah er ihr mit einem
ſtrahlenden Blick erwartungsvoll entgegen aber ſie
erhob kaum die Augen war ftill und blaß und er

polterte der

Gummi Biecder Sohklen Absätze billig nur Gr Steinstr 35 e 33

merkte daß ſie ihm auswich Da wandte er ſich um
mutig ab und ſprach fortan nur die notwendigſten
Worte mit ihr

Jetzt wax das Zuſammenſein ſür ſie beide eine
Qual denn jeder mußte vor ſeinen eigenen Worten
und Blicken auf der Hut ſein

Wenn Eva im Giebelzimmer für Ludwig arbeitete
war er ſelber jetzt gewöhnlich in der Remiſe mit dem
Sichten der ausgepackten Sammlungen beſchäftigt
und ſie beeilte ſich mit ihrer Aufgabe fertig zu werden
bevor er zurücklehrte Trafen ſie im Familienkreiſe
zuſammen ſprach Ludwig mit ſeiner Mutter haupt
ſächlich von ſeinen Reiſen und Studien ja er fach
ſimpelte jetzt oft geradezu was er früher ſorgſam ver
mieden hatte und was ſeiner impulſiven im warmen
Leben wurzelnden Natur auch gar nicht entſprach
Eva war glücklich darüber dabei konnte ſie wenigſtens
ſelber ſchweigen ohne daß es auffiel Frau Weiß
ſchien von dem ſeltſam geſpannten Verhältnis der
beiden nichts zu merken nur manchmal wanderte ihr
Blick forſchend von einem zum anderen und dann hob

jedesmal ein ſchwerer Seuſzer ihre Bruſt

Frau Weiß Ludwig und Linus wurden von Bau
meiſter Zarnikow zum Abendbrote geladen von Eva
die die Frau Baumeiſter ſonſt immer mit ein paar
liebens würdigen Worten beſonders erwähnt hatte
ſtand diesmal nichts in der Einladung Die Familie
Weiß ſagte ab

Fortſetzung folgt

alte füde Sagen
Wenn Sie im Bette kalto Fübe haben so können Siv
stundenlang nicht schlafon und haben am andern Tage
Kopfschmerzen Sie köuen dieses vermeiden indem Sievor om Schlafengohen ein Knkirol Vubbacd nehmen Es
hält dio Fäbe warm und trocken verhütet EBrkältongenund vorzeitiges Ermüden Eine Puckung Knkirol Vubbad
kostet nur 200 Papiorrnark das sind genau 20 Vorkrieve
plennige Machen Sie bitte einen Versnech Verkanfs
stellen Drogerie Waltsgott Nach Gr Ulrichstr 30
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